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Die neue CD-Rom „SGV-KRW", Stand 1. Juli 2000, ist erhältlich. 

Hinweis: 

Die Gesetz- und Verordnungsblätter, die Ministerialblätter sowie die Sammlung aller geltenden Gesetze 
und Verordnungen des Landes =°\RW (SGV. KRW.) stehen im Intranet des Landes NRW zur Verfür,ung. 
Im Innenministerium ergibt sich der Zugang von der Homepage aus über das Befehlsfeld „Gesetze 
Erlasse". 
Von anderen Ressorts aus erfolgt der Zugang über „Externe Informationsangebote, Ressortübergreifende 
Informationen" und unter Landesrecht „Gesetz- und Verordnungsblatt". 

Die Gesetz- und Verordnungsbiätter, die ::.VIinisterialblätter sowie die Sannnlung aller geltenden Gesetze 
und Verordnungen des Landes I\RW (SGV. NRW.) ·1yerden auch im Internet angeboten. 
Der Zugang ergibt sich über die Homepage des Innenministeriums NRW (Adresse: http:/ /\nvw.im.m·w.de) 
und dort über das Befehlsfeld „Gesetze, Verordnungen, Erlasse". 

Die Sammlung aller gehenden Gesetze und Verordnungen des Landes KRW (SGV. NRW) ist auch auf 
CD-RO:VI erhältlich. Bestellformulare finden sich in den Kummern 3 und 4 des GV. NRW. 1999, ebenso im 
Internet-iv.1.gebot. 

Zur Zeit befindet sich die Redaktion in einer Phase der Umstellung auf elektronische Arbeitsweise. Dies 
hat leider zur Folge, daß Ergänzungslieferungen zur SGV. NRW. nur verzögert erstellt werden kön__llen. 
Die Redaktion bemüht sich, die noch ausstehenden :-.J achlieferungen so schnell wie möglich zu erstellen. 

Wir bitten um Ihr Verständnis. 
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1101 
Fünfzehntes Gesetz 

zur Anderung des Abgeordnetengesetzes 
Vom 12. Dezember 2000 

Der Lancitag l:at das folge:r:de Gesetz oeschlossen, das 
l:ie:·mit verkündet wird: 

Artikel I 

Das Gesetz über die Rechtsve::-näl:nisse der lVIitgl:.eder 
des Landtags Norc.rhein-Westfaien (Abgeordnetengesetz 
- AbgG I\°RW) vo::n 24. April 1979 (GV. ~""RW. S. 238), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 16. Dezember 1998 
(GV. NRW. S. 730), ·wir~ ,vie folg: geänciert: 

1. In § 5 Abs. 1 wird die Zahl „8875" du::ch ciie Zar.l 
.. 9053" ersetzt. 

2. b. § 5 Abs. 2 ,_vird die Zahl „8875" durch me Zahl 
,,9053" und ä.ie Zahl „4438" durcn die Zahl „4527" 
ersetzt. 

3. In§ 6 Abs. 2 Kr. 1 v:ird die Zahl „2306" durch die Zahl 
,,2320" ersetzt. 

4. In § 6 Abs. 2 I,r. 2 wird die Zahl „560" durch die Zahl 
,,572" ersetzt. 

5. In§ 6 Abs. 2 I"'r. 3 wird die Zahl „795" durch die ZaJ,J. 
„832" und die Zahl „1237" durch die Zahl „1294" sowie 
die Zahl „1588" durch die ZarJ. ,,1630" ersetzt. 

6. Ir.. § 6 Abs. 5 ,vird die Zahl „2548" ciurch die Zahl 
,,2577" und die Zahl „941" durch die Zahl „952" Ersetzt. 

7. In § 6 Abs. 6 wird die Zahl „4860" durch die Zahl 
,,5112" ersetzt. 

8. § 20 Abs. 3 erhält folgende Fassung: 

(3) A-'-7.stelle des Zuschusses nach Absatz 1 erha:ten die 
Abgeordneten und Versorgungsempfänger jeweils einen 
Zuschuss zu ihren F..ranke:r:- und Pflegeversicherungsbei
trägen. Als Zuscln.ss ist die Hälfte des Höchstbeitrages zu 
zahlen, der bei FJanken- und Pflegeversicherungspflicht 
(§ 5 SGB V, § 20 SGB XI) für die gesetzliche F..ranker..
und soziale Pflegeversicherung bei der Allgemeinen Orts
krankenkasse als Fa.ranken- und Pflegekasse am Sitz cies 
Landtags aufzuwenden wäre. Wird aufgrund gesetziicher 
Vorschriften eine entsprechende Leistung von anderen 
Stellen gezahlt; so v,ird der Zuschuss nach diesem Gesetz 
insoweit gekürzt. 

Artikel II 

Das Gesetz t!·itt mit Ausnahme der Zif:er 7 a:!ll 1. Ja
n;_;_ar 2001 in Kraft. 

Zif:er 7 tritt am 1. August 2000 in Kraft. 

Düsseldorf, den 12. Dezember 2000 

(L.S.) 

Die Landesregierung 
Nordrhein-W estfale!l 

Der :.\Iinisterpräsicient 

Wolfgang Clemer:.t 

Der Inne:tL'Ilinister 

Dr. Fritz Behrens 

Der Justizminister 

Jochen Dieckmann 

- GY. NRW. 2000 S. 754. 

2000 
2035 

Gesetz 
zur Errichtung eines Sondervermögens 
,,Bau- und Liegenschaftsbet:rieb NR\V" 

und zum Erlass 
personalvertretungsrechtlicher Regelungen 

Vom 12. Dezember 2000 

Der Landtag hat das folgende Gesetz bescnlossen, das 
hiermit verkündet ,vird: 

2000 
Artikel 1 

Gesetz zur Errichtung eines Sondervermögens 
„Bau- und Liegenschaftsbetrieb 

des Landes Nordrhein-Westfalen/ 
Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW" 

(Bau- und Liegenschaftsbetriebsgesetz - BLBG -) 

§ 1 
Errichtung 

(l) Zum l. Januar 2001 wird unter dem I--;"amen „Bau
und Liegenschaftsbetrieb des Landes Xordrhein-\Vestfa
len/Bau- und Liegenschaftsbetrieb I'i°"RW (BLB ~RW)" 
ein teil.rechtsfähiges Sondervermögen cies Landes ::.Jord
rhein-Westfalen mit eiger.er \Virtschafts- und Rech
nungsführung errichtet. Der Bau- und Liegenschaftsbe
trieb 1\""R\V ist von dem übrigen Vermögen des Landes 
:,Jordrhei!1-Westfalen, seinen Rechten und Ve2:'i::>indlich
keiten getrennt zu halten. 

(2) Der Bau- und Liegenschaftsbetrieb ?\""RW kann im 
Rechtsverkehr unter seinem X amen handeln, klagen und. 
verklagt werden. 

§ 2 
Zweck, Umfang und Aufgaben 

(1) Der Bau- und Liegenschaftsbetrieb :'<°"RW hat die 
Auigabe, Grundstücke und grundstücksgleicl:e Rechte 
für Zwecke des Landes nach kaufmännischen Gru:::idsä:
zen zu erwerben. zu bewirtschaften. zu entwickeln und zu 
ve,verten und dabei die oauuolitischen Ziele des Landes 
zu beachten. Zur \Vahrnelunung seiner Aufgaben kann 
der Bau- und Liegenschaitsbetrieb Förderm:.ttel des 
Landes in Anspruch nehmen. ::--Jäheres ,•.drei durch Erlass 
geregelt. 

(2) Für diese Aufgabe v,erden das Allgemeine Grund
vermögen und. das Verwaltungsgrundvermögen sowie cias 
Sondervern1ögen Grundstock gemäß §. 6 Abs. 9 des 
Haushaltsgesetzes 2000 an den Bau- und Liegenschafts
betrieb :)."R,W abgegeben. Ausgenomr.i.e:1 hiervon sind das 
Grundvermögen der Forstwirtschaft und des Natur- und 
Landschaftsschutzes sowie der gesetzlich geregelte 
Grundbesitz an landeseigenen Gewässern einschließlich 
der Ufergcundstücke und der der unterhaltung und dem 
Hoch-wasserschutz dienenden Flächen und die öffentli
chen Straßengrundstücke, sowie weitere bis zur Abgabe 
gem. Satz 1 vom Finanzministerium im Einverner~rrien 
mit dem f-U.r Bauangelegenheiten zuständigen Ministe
riun bestirr:.mte Gnmdstücke und grundstücksgleiche 
Rechte, die wegen ihrer Beschaffenheit oder Nutzung für 
eine Bewirtschaftung, Entwicld.ung oder Venvertung 
nach kaufmännischen Grundsätzen durch den Bau- unci 
Liegenschaftsbetrieb ungeeignet sind. 

(3) Das Sondervermöger. Grundstock wird abweichend 
von § 61 Abs. 3 Satz 1 der Landeshaushaltsordnung oh:r:e 
Wert- und Aufwendungsersatz abgegeben. Das Allge
meine Grundvermögen und das Verwaltungsgrundver
mögen werden gegen Wertersatz abgegeben. Das Finanz
:r:,inisterium kann zulassen, dass abweichend von § 61 
Abs. 3 Landeshaushaltsordnung für die Abgabe dieser 
Vermögensgegenstände nicht der volle \Vert zu erstatten 
ist. 
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("±~ . ..-:-im __ .JE.E!.lar 2001 besteher:de ForG.er1-;.n.ge~ oder 
\7e':~:~ir:dlic~kei:er. des La!1d.es ?~To?:drhe:.n-"\Ves~falen aus 
der:1 E:-werb, der Veräuße,ung. der 3ebaut1r:.g :md de!· 
\ 7er~11.ietu::1g und \Terpacl:t:.E1.g der abgegebeL.e~ Grund
stücke ~r..d gr1.2ndstücksg:eicner: Reö.:e gehen auf der: 
Ba~:- ~r..G. L:.egejsc!'.:.aitsbet!":.eb ?~IR'\\' -~:ber. 

(5) Das Fir..ar:.zrr:ir:i;;,eri~m kam:. i:n Eir:xerr..ehE:."e::i rr:i~ 
de1:1 zuständigen :viinisteriu:P-l späte:~ \Yeitere Gr"t;.nd-

f:t~:~tL~~~~~!~~~}:&!~~f~i ~i~1te i~;l~~~~!::~ d~~ 
~~~~ü1ea~f~~~~f~t!:~n!r~~1:1~t1~n~n~;;~e~~:;~r~~~t 
z,veck des Ba:!- Ul'"1d Liege::1.sc~aftsbe~::iebes geeignet 
sind. 

(6) Der Bau- ;_md Liegenscl:a::'tsbetrieb ::--:-RW ka::in mi: 

;i;~i:g~~;!t~~s ;J~~~~fi~~si~~~~!r!~;;se a~~!~~l~~~; 
-und gru~dstücksgleiche Rec!li.:e an das La~d abgeben~ 
wenn sie fü:· eine Be,\'irtschaftung, Er.twicklung oder 
Ve:-,::e:.·tur:.g nach kaufmänrüsd::e::l Gruncisätze::i er.tspre
C!lenc. dentz,..-eck des Ba-;_,- und Liegenschaftsbetriebes 
u:r:geeigi:et sind. 

(7} Über erfolgte Abgaben -._eon einzelnen Gru!lds:ücken 
unä. g:-;indstücksgleicl::ei1. Rechter:. ir:. c,en Fälle:-1 Yon 
Absa'.:z 5 u~d 6. de·e::.1 We:-t 3 :;\Iill:.onen Deu':sche ::.vrark 
übersteigt? ist dere Landtag unve~z:iglich zu berichte~. 

§ 3 
\ 7envaltung~ Haftung 

(1) Der Bau- und Liegenschaftsbetrieb XRW wird -vor:: 
Finai:zm~nisterium im Eir:.verr:.ehrr:er. rr:it dem :für Bau
angeiegen.1:eite~ zuständigen :viiniste::iü.r.a ver\valte:. 

(2) Bei de::n Ba::.- :u:.d Liegenschaftsbetrieb wird ein 
Venvai.tu::igsrat gebilde'.:. Das ::.'fänere regel'.: der Finanz
minister im Eir:Yernenme:.1 mit dem für Ba1:angelegen:':le~
ten zuständigen J.1:inister. 

(3) Fü:- Verbindlichkeiten des Bau- und Liegenschafts
betriebes YRW r,af':et d.as Lanci. 

§4 
Parlamentarische Ko:.1trolle 

In Angeleger:.heiten des Bau- und Liegenschaftsbe_trie
bes 1,.:;-Rw is'.: die Landesregieru:.1g den Lai:dtag oz,_,;_ 
p;nem von il::::n z:i benenr::encien Aussc"1uss gegenüber 
j~derzei: und :1miassend rechenschaftspflichtig. ~ 

§ 5 
Red:tsverl::ältnisse der Beamter.. 

Arbeiter c1nä. AngesteEten · 

(1) Der Bau- und Liegel1scnaftsbetrieb J\!RW ka:c.n 
Beamte, Angestellte ui:d Arbeite:.· beschäftige:.1.. 

(2) Die Beanten des Bau- t;.nG Liege„1.schaitsbetriebes 
2--TRW sinci Lanc.esbeamte. die Anges'.:ell~en und Arbeiter 
c.es Bau- und Liegenscr~aftsbet!·:ebes :;;RW stehen ir.1 
Dienst des Landes. 

(3) Die Bes6äftigten der Staa:lichen Bauä„nte, und de:
For:biidu::igse:::i:-ichtung des :ii.i:nisterian:s für Städteoau 
unci Wohnen. Kultur und S;:,ort, lichthof, wercien z:im 
1. .Jan;_rnr 2001 auf den Bau::. und Liegenschaftsbetrieb 
NRW übergeleitet. 

§ 6 

Personal vertretür..g 

(1) Der Bat:- ur:d Liegenschaitsbetrieb :,""B.W ist ebe 
Dienststelle im Sinne des§ l Aos. 2 des Landespersor:.al
vertretungsgesetzes für das Land :-fordrhein-Westfalen 
(LPVG ::-TRW). 

(2) Einem gen:.äß § 52 des Landespenonalvertretungs
gesetzes für das Land I:,ordrhein-Westfalen (LPVG XRW) 
bei derc. Bau- ;.md Liegenschaftsbetrieb l,RW zu bilden
den Gesamtpersonalrat werden b:s zum 30. Jt;.ni 2004 die 

AufgaoeL e:.:c1.es Eauptpersonalrates (§ 50 Abs. l LPVG 
:>~R\V) beiln Finanzr~in~ste:::-i-.:rn -C.:Jertrage!1. 

§ 7 
Wj_" i.scl:2~~"'.:-~~hi7~ng 

(l) Der 3au- u:r:.d L:.ege::iscliai:sbe'.:rieb :--~RW ist v.'ie ein 
"\"\Ti:tscl-.:ai::su~te:-r:eh~en I'-.ach ka~iICTä~1ische11 Gr""G.nd
sätze~ zu ft.1:re~. Für die i-..;utzü.r..g vo!1 '.Ter:-.a.öger:sgegen
stä~Cen und i:"G.r d:e Ina!lsuT·..1ch!'.!.ah:--ne ~-~on Die:r1stleistur:
gen c:es Bau- u::ld Lieger:schaftsoetriebes :--:-:aw :st ei::i 
E:1,gelt Zt;. entrichten. Fü:- die :viedizinisc:ier: Einric::itu::i-!~ !f:%[~:~\1r~~t~~~{~!!~:2~~~~~!:~~~~~~~le::t~!~ 

(2) So,,.,eit me wirtschaftliche Lage des Bau- t_;_;_,d 
Liege::ischaftsbe~rieoes 1,rnw e::: erforde:-t. erfolgt r:.ach 
:viaßgaoe des Hat;_snal':splans eine Z:i:füh:rung aus den: 
La::ic.eshausha:t an den Bau- u::iü L:ege::lschaftsbetrieb 
XRW. 

§ 8 
Geschäftsjanr, Wirtscha:tsplan 

(1) Das Geschäftsjar.r des Bau- und Lieger:.schaftsbe
trie::>es XR\V :.st das-Hausha:tsJa:ir. 

(2) Der Baü- u::-,d Legenschaftsbetrieo =~""RW stellt für 
jedes Geschäitsiahr rechtzeitig vor dessen Beginr:. einen 
\Vi:rtscrcaftsplan auf. Der Wirtschaftsplan umfasst eir:en 
zielbestirnic1enden Erfolgs- und Fim1:c1.zpcan SO\'.'ie eine 
Steller.:übersicht. Der Wirtschaftspla:.1. beda::-f der Geneh
migung des Fina„1zministeriums. Das gleiche gilt für 
·wesentlicne Änderunge:.1 ,xär..rer:.d des Geschäftsja:':lres. 
Das Finanzm:nisteriun1 kann Vorschriften über d:.e Glie
de:::-u::ig des Wirtschaftsplans erlassen. 

(3) Der Wirtscl:aftsplan ist eiern Haushaltsplan als 
Anlage beizufügen. 

§ 9 

Beschaifung/Ve!".vert~ng 

Gr:1r:.dstüd:e t;.r:.d gruc1dstt.cksgleiche Rechte dürfen 
vom Ba;.i- und Liegenschafts?etrieb ?JRW !~:- Z,;eck~ d_e_s 
Landes e1,vorbei: ode:::- au::: soi:snge v\'e1se oescrta:::tt 
,-:;:-p.rQP"'l "'iYPnn -~~P für r.-; 0 EY"fülluncr vor: Lg11dPc:aü~~aben 
i:i.-ab;~h::;~;.e; z·;it- er::~;derlich si~

0

d.· D;s Fi~a;;:zmi~iste-
ri:m1 ~ann Ausl1ahmen zulassen, um die E:c1.twicl:J.ungs
und Verwertu::igsrnögiichke:.t von vorhandenen Grund: 
stücl;:e1 und g:-undstücksgleichen Rechten durch Zukauf 
zu erweite:·r:.. 

Gesetzliche und Ye:rtragliche Arrsprüc:':le bleiben unbe
:::-ül:rt. 

§ 10 
K:-editermächtigtng 

uer Bau- ur:.d Liegenscl:aftsbetrieb : 0:RW nat die 
Beiugr.is, :Jis zur Höhe der eigenfir:.a::lziertei.1 Ir:.vestitio
nen im Sir:ne des § 13 de:r Lanc.esnaushaitsordnung in der 
Fassung vo:.n 26. April 1999 (GV. :r:,;-Rw. S. !58) zuzüglich 
der fälliger:. F.reditt:.lgungen sefoständig K:::-edite aufzu
nehmen. 

§ 11 
Kassen.,Yirtschaft 

uer Bau- und Liegenschaftsbetdeb :,rnw ed1äl: äie 
er-forde::~icl:e::i Kassenmittel \:-orn LanG.. r-::"icht benötigte 
Kasser:.mittel führt der Bau- und Liegenschaitsbetr:eb 
l'-TRW ar:. das Land ao. Die erhaltenen und abgeführten 
Kasse~rnittel ,.verG.en verzi!1st. Das ::,.Tähere regelt das 
Finanzministerium. 

§ 12 
J a:':1:-esabschluss 

(1) Der Bau- und Liegenschaftsbetrieb =~RW stellt am 
Schluss eir:.es ieden Geschäftsjahres einen Jahresab
schluss r:ach kaufmänniscl:en Grundsätzen auf. 
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(2) Das Finanzr:iir:.isterium ste~lt den Jal:resabsc::lluss 
fest 1.~r..d en:sche:.ä.et übe:· d:.e Ergebnisvenvendung. 

(3) De:· J ahresabsd:luss wird als Anhar..g der Haus-
:iaitsrecl:n:n:.g des Landes oeigefügt. -

§ 13 
Prüfung des Ja:.1resabscnlusses 

Der Janresabscl::.uss ist ir: entsprecher:.de:· A:iwendung 
des § 53 c.es Haus:ia~tsgrundsätzegese'.:zes zu pr~fen. Das 
Finanzministerium bestellt den Absch:ussprü.fer im Eir:
ve:·ner:nen mit dem Landes:-ech . .:-iungshoi'. 

§E 
Ernächtigungen 

(1) Das Finanzrr:.i:.1isterium wird ermächtigt, dur-ch 
Rechtsve:-ordnung von den Regelungen der Lar:.deshaus
haltsordnung abweichenc.e besonde:-e Vorsch:-iften über 
die Haushalts- und Wi:-tschaftsiü:i::-ar:g des Bau- und 
Liegenscnaftsbetriebes KR\V zu erlassen. Die Recntsver
ordn:mg beciari der Zustimn:ur:g der zus'.:ändigen Aus
scnü.sse des Landtags. 

_(2) _Das /"inanzministe:-iu~ _erlässt ~::°- ~inverr:~h:men 
mlt cer..-: zur Bauar:gelegenne1ten zusrand1gen i\11mste
riun Vorsch:-iften über die Venvaltung und die Organisa
tion des Bau- ur:d Liegenschaftsbetriebes :XRW. 

2035 
Artikel 2 

Anderung 
des Landespersonalvertretungsgesetzes 

Das Personalvert:-etungsgesetz für das Land Nord
rhein-Westfaler: (LPVG) vom 3. Dezember 1974 (GV. 
KRW. S. :!.514), zuletzt geändert durcn Gesetz vom 
14. Dezember 1999 (GV. NRW. S. 670), wird wie folgt 
geänder-t: 

In § 11 wird Absatz l ,.vie folgt gefasst: 

,,(1) Wähfoac· sind alle Wahlberechtigten, die a!Il Wahl
tage seit sechs :viona'.:en derselben Körperschaft, Anstalt 
oder Stiftur:.g angehören." 

§ 12 wird wie folgt gefasst: 

,,§ 12 

Besteht die Körperschaft, Anstalt oder Stiftung oder in 
der Landesverwaltung die Dienstste!le, der der Beschäf
tigte angehört. werüger als sechs :vronate, so bedarf es :für 
die Wä:i.lbarkeit nicht de· Voraussetzungen des § 11 
Abs. l." 

Artikel 3 
Personalvertretungsrechtliche 

Übergangsregelung 

(1) Dem gemäß § 52 des Landespersonalvertret;.mgsge
setzes für das La:1d Nordrhein-Viestfalen (LPVG :XRW) 
bei dem Lanc.esbetrieb Straßenbau zu bildenden Gesamt
personal:-at we:-den bis zum 30. Juni 2004 die Aufgaoen 
eines Ha;1ptpersonalrates (§ 50 Abs. l LPVG ~""RW) bein1 
:Ministerium für Wirtschaft und ::\'Iittelstand, Energie und 
Verkehr übertragen. 

(2) Bein Lar:desbetrieb Straßenba:.i werden die Rechte 
der zu wäl1lenden Perso:.1a:vertret:mgen (Personalräte 
und Gesamtpersonalr-at) von Pe:-sonalkonmissionen 
wahrgenommen, bis die Personalvertret:.,r:gen zu ihrer 
ersten Sitzung zusam_rnengetreten sind. Die in den aufge
lösten Teildienststellen der Landscha:'tsverbände ge
wäb.lten Personalräte nehmen für ihren Bereich die 
Aufgaben der Personalkon1mission wahr. Die Aufgabe:i. 
eines Gesamtpersonalrates werden von einer Personal
kommission ,vahrgenom..rnen, deren :Slitglieder in ent
sprechender Am\'endung cies § 44 Abs. 2 des Landesperso
nalvertretu...TJ.gsgesetzes für das La::id Xordrhe:ir.-Westfa
len (LPVG NRW) von den Personalräten der aufgelösten 
Teildienststellen bestellt werden. Den Pe:-sonalkommis
sionen obliegen die einer Per-sor:alkommission gemäß § 44 

LPVG KRW zugewiesenen Aufgaben; sie r..ehmen darüber 
hinaus die Aufgabe1 einer Jugend- lElC. At,sz;1bildenden
vert:-etung ,vah:-. 

Artikel 4 
In-Kraft-Treten 

Das Gesetz tritt a:r::t 1. Januar 2001 il: K:-aft. 

Düsseldorf, den 12. Dezembe:· 2000 

(L.S.) 
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Die La:1desregier1.;.ng 
:N or-drl:ein-Westfaler.. 

Der :i\:Iiniste·präsiden'.: 

Wolfgang Cle:r::ient 

Der F:.nar:z:nir.ister

Peer Steir..orück 

Der b.r.e:1minister 

Dr. Fritz Behrens 

Der J\Iinister 
für Wirtschaft unc. l\Iittelsta:.1d. 

Energie u::id Verkeh:- · 

Ernst Schwanhold 

Der Minister 
für Städtebau und Wohne:.1. 

Ku~tü:- u:rcd Sport · 

Dr. iVIichael Vespe:-

- GV. =~mv. 2000 S. 754. 

Gesetz 
zur Regelung der Kosten 

nach dem Infektionsschutzgesetz (KoG-IfSG) 
Vom 5. Dezember 2000 

Der Landtag hat das folgende Gesetz bescnlosse::i, das 
hiermit ver-kündet wir-d: 

§ 1 

Personen, die zur i\Ieldung von Krankheiten nach§§ 6 
und 7 des I:!J.fektionssc:iutzge:;;e'.:zes - IfSG - vom 20. Juli 
2000 (BGBl. I S. 1045) in der je,;veils geltenden Fassung 
'!:erpflichtet sind, we1·den auf Antrag die Kosten für die 
Ubermittk.ng der lvieldur:g von den u::iter-en Ge
su:1dheitsbehörc.en erstattet. 

§2 

(1) Die Kreise und 1-::reisfreie::i Städte trage:1 die in § 19 
Abs. 2 2'::-. 2 IfSG bezeichneten Koste1. wenn der Betrof-
fene sie nicnt selber tragen kann. · 

(2) Die Städte ur:d Gemeinden tragen die Koster: für die 
Scnutz!!laßnahmen nach §§ 29 und 30 IfSG, soweit sie 
nicnt nach § 30 Abs. 7 IfSG das Land 21., tragen hat. 

(3) Die Koster. der oesonde:-en :.vrafü.1ah„"ll.en zur Verh~
tung übe:-tragba:rer !(rankheiten gemäß § 17 Abs. 1 und 3 
IfSG trägt ciie Behörde, die sie anordnet, es sei denn, die 
Nohvendigkeit der IVIaßnab_me ,vu:cde durc:i. die Dul
dungspflichtigen vorsätzlich herbeigeführt. 

(4) Die Kosten für die Durchfür.rung von Sentinelerhe
bungen nach § 14 Satz 2 sov:ie von Maßnahmen nach § 20 
Abs. 5 und § 36 Abs. 4 Satz 2 IfSG trägt das Land. 

(5) Die Pflicht zur Kostentragung besteht nur, soweit 
nicht Dritte aufgrund gesetzlicher Vorschriften oder 
Vertrages zur Kostentragung verpflichtet sind. 
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§ 3 

Dieses Gese'.:z tri'.:t a::n Tage nach der Ver~ü::1dung in 
Fa.:-ait. Gleichze:.tig treten das Gese'.:z z:..!· Ausführung-des 
Gesetzes z;_:r Bekärr:piung de:- Gescnlechtskranl-J.1ei'.:er:. 
vor::12.;. :i\;overr:oer 198~ (GV. NRW. S. 669), geär..dert du:-ch 
Gesetz ,.,-om 26. Ju::li 1984 (GV. ::'-TR\V. S. 370). und die 
Vero:·dr:ung über die Geb,;,ih:-e::i. für die Ermittlung yon 
Ar:.stec!':ungsquellen bei Geschlecntsk:-anl--~eiter: vo::n 
8. Februar 1982 (GV. c°\R\V. S. 78) außer Kraft. 

Düsse~dor:, den 5. Dezember 2000 

Die L,ndes:-egienmg 
X ordrnein-W es:falen 

(L.S.)_ 
Der i\Iinisterpräsident 

Woligang Clement 
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Der I!lnenminister 

Dr. Fritz Behrens 

Die 3,Iiiüsterin 
für Fraa1er., Jugend, Familie 

und Gesund..1-i.eit 

Birgit Fischer 

- GV. NRW. 2000 S. 756. 

Ordnungs behördliche 
Verordnung über das Leichenwesen 

Vom 3. Dezember 2000 

Auf Grund des § 26 Abs. 1 ces Ordnungsbehördengeset
zes (OBG) i!l der Fassung der Bekanntmachung vom 
13. :viai 1980 (GV. :,rnw. S. 528), zuletzt geändert durch 
Gesetz vor:1 20. Dezember 1994 (GV. :'.nW. S. 1115), ~vird 
im Benehmen mit derr: Inner..ministerium für das Land 
N orcrhein-\Vestfalen verordnet: 

I. 
Bestattung von Leichen 

§ 1 

(1) Leichen sinc. n: Särge~1 aus einem Materiai zu 
bestatten, das irr: Boden von Begräbnisplätzen selbst 
ve:-rottet (Erdbes:attur:g). 

(2) Eine Leiche dari erst bestattet \Yerden, wenn dem 
Standesbear.iter: die von einer Arztin oder einem Arzt 
ausgestellte Todesbescheinigung eingereicht ·worden ist, 
und der Star:desbeamte daraufhin die Eintragung des 
Sterbefalles vorgenommen hat. 

(3) Eine Besta:tung vor der Ei!ltragung des Sterbefalles 
ist :r:ur mit Genehmigung oder auf Anordi-iung der 
örtlichen Ordnungsoehörde zulässig. 

(4) Sir:d Anhaltspunkte dafür vorhanden, dass jemand 
eines nicht natürlichen Todes gestorben ist. oder wird der 
Leichr:am einer ode:- einer :in.bekannten Person gefun
den, ist d!.e Bestattur:.g nur zulässig, wenn sie durch die 
Staatsanwaltschaft nach § 159 Abs. 2 Strafprozessord
nung schriffüch genehmigt worden ist. 

§ 2 

(1) Zur Beschaffung der ärztlichen Todesbescheinigung 
und zur Bestattung sir:d die Angehö::igen der Verstorbe
nen verpflichtet. A!lgel:örige im S:::1r.e dieser Verordnung 
sind die Ehegat:!.::1 oder der Ehegatte, die Abkömmlinge, 
d:.e Eltern und die Geschwister. 

(2) Hilfsweise trifft die Verpflichtung zur Beschaffung 
der Todesbescheinigung 

l. die Person, ir: deren Wohnm:.g oder sonstiger Unter
kun:t sich der Todesfall ereignet hat, 

2. die Hauseigentümerin oder -verwalterin. den Hausei-
gentümer oder -verwalter, . 

3. ,.vem: de:- Tod in einer Anstal: e:.ngetreten ist, ciie 
Ans:alts~eiter:.n oder den Anstal'.:sleiter, 

4. ,.ve:1n der Tod a:.i: eine:::i Schi::'f einge:reten :.s'.:, die 
Sc::liffs::'ühre:·:.n oder den Scniffs::'ührer. 

(3) '\'.\7:: .. d für die Bestattung der Leicl:e vo:P-. de2':. 
Angehörigen nich: oder nicht recl:tzeitig Vorso~·ge getrof
fen, hat c.ie Orc:nu::1gsbehörde ces Sterbe- oder Auf:in
dungsor'.:es die Besta:ümg de:- Le:.che zu vera::1lassen. 
Deshalb sind, sm,,e:.t Absatz 2 Ar..-ver:d'..mg findet, die dort 
genar:r:ter:. Persor:en 'ierpfiich'.:et, :1ryerzüglich die zu
ständige Ordn1.<r:gsbehörde über den Todesfall zu 1..cr:te:·
ricnten. 

§3 

(1) Die ii..rztin ur:d der A:-zt dürren die Todesbeschei::1i
e:une: erst ausstellen. wenn sie die Leiche oersönlich 
besichtigt und untersucnt haben (Leicrcenscha\;.). 

(2) Sie haben die Leiche::i.schau un,.'erzüglich nach 
Erhalt der Anzeige über des Todesfall vorzunehmen. 

(3) Falls keine andere ii..rztin und ~;:ein anderer Arzt die 
Leichenschau vornimmt, :.st sie von eir:er "4.rzti::1 ode:
einem Arzt de:::- für den S'.:erbe- oc.er Auffindur.gsort 
zuständigen unteren Gesunc.heitsbehörc.e durchzufüh
ren. 

(4) Bei der Leichenschau ist insbesondere festzustellen, 

1. ob der Tod eingetreten ist, 

2. ob die oder der Tote eines natürlichen Todes infolge 
einer bestimmt zu bezeichnenc.en Kran~heit ge;;;torben 
und wegen dieser K_rankheit ärztlich oehanc.elt wor
den ist oder ob Anzeichen eir:.er ge,valtsanen Todesa:-t 
vorliegen, 

.:,. aus welcher Ursache der Tod ei::1getreter:. ist und 

4. ob Urnstände vorliegen= die }Iaßnahmei: zur .... ..\..b,vehr 
von übertragbaren Krankheiten erfordern. 

(5) Die .4.rztin unc der Arzt haben das Ergebnis il:.rer 
Feststellungen in die Todesbescheinigung einzutragen. 
Die unterschriebene und gesterr:pelte Toc.esbescheini
gung ist den .-'\..i.-igehörigen oder den sonst zur Anzeige 
veroflichteten Personen umnittelbar i::n JL'1.schluss an die 
Leichenschau zur Vorlage beirn zuständigen Sta::1desbe
amten auszuhändigen. In den Fällen, in denen weitere 
Ermittlungen erforderlich sind, so dass s:.ch die Ausfül
lung des vertraulichen Teiis der Toc.esbescheinigung 
verzögert, ist den zur Anzeige verpflichteten Pe:-sor:.ec1 die 
unterschriebene und gestempelte Durcnsd::.riit des o::'fe
nen Teils der Todesbeseneinigung für den Standesbeam
ten zu übergeben. 

§4 

(1) Jede Leiche muss innerhalb vo!1 120 Stunden, sie 
darf jedoch nicht vor Ablauf von 48 Stunden nacl: dem 
Tode.bestattet werden. 

(2) Die Bestattungsfrist verlängert sich, wenn der 
Standesbeamte die Eintragung des Sterbefalle3 nicht vo:
Ablauf von 120 Stunden nach dem Tode von:enn:en kann. 
um bis zu 24 Stunden nach dem Zeitp:.inkt der Eintra.: 
gung. 

(3) Die Bestattungsfrist verlä~1gert sich außercem in 
Ortschaften, in denen an bestimmten Tagen Bestattunger.. 
nicht vorgenommen werden, urr:. die innerhalb des Bestat
tungszeitraums (Absatz 1) liegenden Tage, :mfern die 
örtliche Ordmmgsbenö:::-de nicht aus gesundheitlichen 
Gründen eine frühere Bestattu!1g anorcinet. 

§5 

(1) Auf Antrag eines Angehörigen (§ 2 Abs. 1) kann die 
örtliche Ordnungsbehörde ausnahmsweise ebe Bestat
tung vor Ablauf von 48 Stunden r::.ach dem Tode genehmi
gen. falls durch ein besonderes ärztliches. auf Gnmd 
eigener Wahrnehmung ausgestelltes Zeugnis bescheinigt 
wird, dass an der Leiche die ::.VIerkmale des eingetretenen 
Todes mit Sicherheit festgesteJ.t sind oder die Verwesung 
ungewöl.1nlich fortgeschr1tten unci jede Möglichkeit des 
Scheintodes ausgeschlossen ist. 

(2) "Cnter den gleichen Voraussetzungen kann die 
örtliche Ordnungsbehörde aus gesundheitlichen Gründen 
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ei!1e Bestattung vor Ab:.aui von 48 S'.:unden ar:ordnen. 

§ 6 

Au.i Antrag vor.. Angehörigen (§ 2 Abs. 1) k2.nn c.ie 
örfacte Ordnungsöel:ö::de ausnahmsweise genehcigen, 
dass die Leiche nach Ablauf der sic!l aus § 4 ergebene.er: 
Besta'.:tungsirist bestattet wi:::d, falls durch ein besonc.e
res ärztliches. a:rf Grurid eige:ner \V2.r.:.rnehmung ausge
stell:es Zei;g~is :Jescheir:igt \Yird.~ dass die oder Ger 
Verstorbene nic~1t e:.rier üoertragbarer: Krankheit erlegec, 
ist und gesundheitliche Bedenken einer späterer: Beerdi
gung nicht entgegenste!len. 

§ 7 

(1) Jede Leiche ist spätestens 36 Stur:den nach dem 
Tode, jedoch nicht Yor Ausstellung de:· ärztlicner: Todes
bes6e:.::ügung, in e:.ne Leichenhalle zu überführen. A-.ii' 
Ar..trag vori Angehörigen (§ 2 Abs. l) kann die örtliche 
Ordnungsbehörde d:.e Auföewahrurig der Leiche irr: Ster
be:i.aus ocier an anderer Stelle geneh„'lliger.., ,venn durch 
ärztEches Ze~g:::lis bescne:.n:.gt ,vird, dass Bedenken nier
gegen. r..icht bestenen. 

(2) S~eht keir:e Leicher..halle zur Verfügung und ist ein 
Verbleib der Leiche i!!l Sterbehaus oder an a:nderer Stell.e 
richt genehrr,.igt, so hat die örtliche Ord.n:ingsbeb.örde :für 
die Aufbewahruc1g der Leiche zu sorgen. 

(3) Leiche1hallen im Sinne dieser Verord..c.'lung sind 
Leichenhallen oder -räume au:i' Friedhöfen. in !(rema'.:o
rien. Krankenhäusern. medizin.ischen Inst:Ltuten. Alten
heimen und Bestattungsunternehmen. 

(4) Leichenhaller:. oder -räu::ne müssen gut lüi''.:::;ar, 
kühl, leicht zu re:.nigen und zu desinfizieren sein. Sie 
müssen gegen das Betreten durch Unbefugte gesichert 
unc. gegen cias Eindrir::.gen ,.,on Tieren geschütz: sei:r:. 
Größere Anlager.. sollten über Kühlfächer oc.er -zelle:r: für 
Leichen verfügen. 

(5) Für die Einhaltung cier Bestimmur::.gen des Absat
zes :!. sind die z:ir Bestattung verpflich'.:eten Personen 
~."eran~".vo~tJjch. 

§ 8 

(1) Bei der Überführung von Leichen zura Platz der 
Aufbewahrung oder zum Bestattungsplatz ist darauf zu 
achten, dass dies in \v-ürdiger Form und in gesundheitlich 
unbec.enklic2er ·weise geschieht. Hierzu ist ein Sarg zu 
benutzen, der so abgedichtet ist, dass jedes Durchsickern 
von Feuchtigkeit ve:·hi!!dert ,vird. Bei l:Öerfü:irungen, 
die von der Orc.nungsbehörc.e ohne Auftrag der Angehö
rigen zur vorläufigen Bergung oc.er Aufbewahrung von 
Leiche:r: angeordnet werden, i:;t eil! Transportsarg zi.l 
venvenden, der nach Gebrauch sorgfältig zu reinigen und 
Z'..l desi!1fizieren ist. 

(2) Die -C-berführung von Leichen in Fahrzeugen, die 
der Befö::-derur..g von Personen, Lebensmitteb oder Tie
ren dienen oder gelegentlich dazu bem„tzt werden, ist 
u..YJ.zulässig. 

(3) Soll eine Leiche zu wissenschaftlichen Zwecken in 
ein medizinisches Institut überführt werden. kann ciie 
örtliche Ordnungsbehörde Ausnabnen vor::.· den Vor
schriften cies Absatzes 1 sov:ie des ~ 1 Abs. 2 zulassen. 
sofern du::-ch ärztliches Zeugr:is bescheinig'.: wird, dass 
dagegen keine Bedenken bestenen. 

§ 9 

Das öffentliche Ausstellen von Leichen unc. das Öffnen 
und Offen.'1.alten des Sarges während der Begräbnisfeier
lichkeiten ist unzulässig. In besonderen Fällen können 
von der örtlicnen Ordnungsbehörde Ausnahmen zugelas
sen werden. 

§ 10 

(1) Hat die oder der Verstorbene im Zeitpunkt des 
Todes an einer meldepflichtigen Krankheit gelitten oder 
besteht der Verdacb.t einer solchen Erkrankung, so gilt 
zusätzlich folgendes: 

1. Die Leiche darf weder gewaschen noch aus- oder 
angekleidet werden. Soll die Leiche aus besonderen 

Grü:n.de!l ge,1.0aschen we·der:?., so darf dies r:ur mit 
Erla1.~bnis der un.terer: Gesu~1C.heits::>ehörG.e gescheher:. 
Die Leiche ist iP... C.7-esem Fall :c.1.it eine~ .. C.esir:f:zierenäen 
F~üssigkeit zu '\"';.:"asche~. 

2. z-..u- Eir:.sargt;.ng ist die Leiche in Tüche1·. d:.e mi: e:.ne1· 
desin:iziere::1der: Flüssigke:.t ge:1·än:..C'.: sind, einzuscnla
gen oder darni: zu bedec~~en. 

3. D:.e Leiche is'.: unverzüglicn i::J. einen feste~, gut 
abgedichteten Sarg zu legen, dessen Boc.en mi: einer 
5 bis 10 c~ hohen Scl::.c:i: aus Sägerr:.ehl, Torfml..11 oc.er 
aus andere!l adsa;igenc.e::.1 Stoi'fe:n. bedeck'.: oder auf 
anc.ere \Veise gege:r: das D:1rchsickern von Le:.chen
flüss:.gke:.t gesc::-iützt :.st. 

4. Der Sarg ist sofor: zu verschließen. Er darf r:.ur r::it 
Ger::.ehmigung der Ordnungsbehörde ,v:.eder geöf::net 
werden. 

5. Die Leiche ist unverz"iglic~1 nach der Einsargung in 
eine Leiche::.1.halle zu b1·ir:.gen. Ist eine solche n:ch: 
vorhanden~ so muss de!' Sa~g :..~ eir:em abgesonde!"tei: 
Raum, der nicht zur gleichen Zei: als Wot::.1-, Schlai'-, 
....c\.rbeits- oder \Virtschaftsra:im benutzt ,vird: -=..:in~e:-ge
orach: werden. Das AussteJ.en der Leiche im Sterbe
haus ist unzulässig. 

6. Personen. die mit der Leiche i::.1 unmittel!:,are Ber"ih
rung gekomrr:en sind, haben sic:i. einer Desinfektion zu 
:rnterz:.ehen. 

(2) § 28 Abs. 1 Satz l des Infektionsschutzgesetzes bleibt 
unberührt. 

(3) Für die Einhaltung der Bestimmungen des Absat
zes 1 sind die zur Bestattung verpflichteten Personen 
vera:r:twortlich. 

§E 

(1) Personeri, welche c.ie Reinig:mg, das Anlr.leiden und 
Einsargen von Leichen beruflich ausüben, dürfen nicht 
gleichzeitig im Lebensm:.ttel- oder Frise;;.rgewerbe oder 
als Hebamme oder als Ent::,indungsp:;'leger beschäftigt 
sein. Geräte. die zum Rasieren. Frisieren und ähnlicher 
Behar::.dl:.u:.g· von Leichen venvendet worden sind, sind 
nach jedem Gebrauch zu desinfizieren und gesonciert 
aui'zube,vahren. 

(2) Personen, die aus ber;,ifEche:n Gründen rnit einer 
Leiche unmittelbar in Ber-:ihr;,ing ko:::T\µien, r:1.üssen vor 
Begin::.1 farer Tätigkeit ·waschbare Uberkleider oder 
Sch:irzel! anlegen. Sie haben ihre Hände unmittelbar 
nach Beer:.digur:g der Tätigkeit rnit einer desir:.fizierenden 
Flüssigkeit z~ reinigen. 

(3) Hat die oder der Verstorbene im Zeitpunkt des 
Todes an einer rr.eldepi'licntigeri F...rankheit gelitten oder 
besteht der Verdacht einer solchen Erkrankung, so müs
sen c.ie in Absatz 2 genaL'lter: Personen ihre Hände, 
Überkleider und Schürzen vor Verlassen des Raumes. in 
dem die Leiche sich bei':.nd.et, desi!lfizieren. · 

II. 
Ausgraou:r:g von Leichen 

§ 12 

(1) Das Ausgraben e:.ner Leiche ist nur mit Genehmi
gung der örtlichen Ord,.'lungsbehörde, in deren Bezirk die 
Leiche bestattet worderi ist, zulässig. 

(2) Hat die oder der Bestattete bei Eintritt des Todes an 
eir:.er neldepflichtigen F...rank:i.eit gelitten oder besteht 
der Verdacht. dass im Zeit-::mnkt cies Todes eir::.e solche 
Yc.rankhe:.t bes~anden hat, kann die Genehmig;_ing mit 
besonderen Auflagen und Beding:.mgen insbesondere 
hinsichtlicn seuchenhygienischer :.VIindestliegeze:ten und 
zu beachtender SchutzmaßnalL•nen verbm:den ,verden. 

(3) Die seuchen.hygienischen Schutzmaßnahmen sind 
auch zu treffen, wen..11 ciie Ausgrabu:ng richterlich in 
eir..em Gerichtsverfahren oder in einem staatsanwalt
schaftlichen Ermittlungsve::-fah1·en angeordnet wird. 

(4) Bei der Wiederbestattung sind die Vorscl1riften der 
§ § 10 unci 11 sL'lngemäß anzmvenden. 



III. 
Befö:-derung voi: Leicl:en 

§ 13 

(1) Ei:r:.e Leicb.e. c.ie ::iicb.t an den:. S:erbe- oder Auf:in
d.:.~llgso!"t bestatte: Yierder... soll~ ist ~nve:::-z~g~ich zu:-n 
Bestimm;_~ngsort zu t.beriü::iren und dort il:nerl:afo de:
J?,estattungsf:::-ist nac:1 § .; -~bs. 1. zuzüglich Ger für die 
t~Oe:~füh~ung Oer.:.ötigteE Zeit: zu bestatter.:.. § 4 AOs. 2 ·..:r:.d 
3 ge:ite::i er:.tsprecl:en.d. 

(2) Bei de· Beförc.erur:g e:.::ie:- Leiche sind rn.i'.:zufüh:-en: 

1. Die S':erbeurk.1nde oder die Bescheir::.g,.;.r:g des S':a:1-
c.esbea::::1'.:en über die Bei..::·k:;.r:.d1;.ng des S'.:erbe:alles 
oder die Bescheinigung des S~andesbeaEter:! dass Cer 
Sterbe:all angezeigt. aber c10ch r:.icht oet~:-kunc'!.et ,Yer
den :C:or:.n:e, 

2. eir:.e Bes'.:ätig:.mg des Bes'.:attungsun'.:eme:O.rc.ec1s dar
üae:-. da:;;;:; die Leicl:e den Yorschrifter:. c.ie;,e:· Verord
nun.g er:tsprechend eingesargt und r.cit eineI'-1 zur 
Leichenbe:örc'.en.:r:.g be:;tirr:m':en ur:.d hierfür ausge
statteten Fa!lrzeug (§ 16) befördert wird. 

(3) Fiat c.ie oder de:- Vers'.:orbrne bei Eintritt des Tode:; 
an einer ::ne:.depflic!ltigen Yc.rank:O.eit gelitten oder :1esteht 
cie:- Verdacht. dass i:n Zeitpu:1k: des Todes e:.ne so:che 
bestand.er.. hat. so ist eine ärztEche Bescheir:.igu!lg der 
u~te!·e::_ Gesundhei~s1?e1:-örcie ~itz1.:führe~, ,vona6 gegen 
die Berorderung der Leiche keE1e Beden.,;:en besteher:.. 

§ 1~ 

Eine l'..,'oerführur:.g im Sinne des § 13 Abs. l liegt nicht 
vo::. ,ven!l eine Leiche aus dern Freie~1 in ein Gebä~de 
derselben ode:- einer an c.iese angrenzende Gew.eir:de 
oder wenn eine Leiche aus eir:.em Gebäude in ein ar:deres 
derselben oder eir:.er an c.iese angrec1zenden Geneinde 
gebracht ~Yird. 

§ 15 

(1) Leicher.. dürfen i~oer die G!·enze der Bur:desrepublik 
Deutsc::i!and nur m:.t einem Leicher:-::iass nach den:. :vius

Anlage ter der A:1lage befördert we:-den, der vor: der ö:-tlicb.en 
Ord::rn:igsbehörcie auszusteilen ist, in deren Bezirk sich 
die Leiche befindet. 

(2) Zusarm:ier:. :.nit dem Antrag auf Au.sstellu::ig eines 
Leichenpasses sind die in § 13 Abs. 2 aufgeiüh::ten 
Urk:.mder.. ur:d Bescb.einigi.;.r:ger:. sowie - gegebene:.1falls 
in ve:-schlosser:.e::n 1.7:.nscb.lag - ebe ärz'.:Ecl:e Bescheini
gung n:üt Angabe der Tocies:irsache vorzulege:1. 

§ 16 

Z:::"' Leicher..beförä.er:.1ng a1.1i StraßeE und \Vegen übe~~ 
de:1 Bereic:O. einer örtEcnen Ord.rr:.a:.gsbehö:-de hinau:; sind 
Fal::rze'..lge zu benutzen, die zur Leichenbeförc.erur:g 
eingerichtet sind und ausschlieJ;_ich zu diese:n Zweck 
venvec1det ,.verden (Leichenwagen). Ausnahmer:. bedürfen 
der Geneh:nigung der örtlicher,. Orc'!.nmgsbehö:-de, in 
deren Bezirk sich c.:.e Le:.c~".le bei::ndet. § 8 Abs. 2 gilt 
entsurechend. 

§ 17 

(1) Die Le:.che :-auss bei de:- Befö:-derung i::i eil:en: 
ies:en, gut abgedichte:e:'.l Sarg liegen, dessen. Boä.e~1 ~n:.t 
einer 5 bis 10 cm hohen Sc:hich~ aus Säge:r:ieh!, Holzkohle
pulver, Torfmuil oder ande:-en aufsauger,.der:. Stoffen 
bedeck'.: ist. 

(2) Bei der Befö:-derung eüier Leiche über die Gre:1ze 
dei· Bundesreoublik Deutsc::iland ins Ausland nuss der 
Sarg entwecier aus eir:.e::n äußeren Holzsarg n:it eiLer 
\Vac1ds'.:ärke von mindestens 20 mm und einem sorgfältig 
verlöteten ir.neren Sa:-g aus Zink oder aus eine!Il anderen 
selbstzersetzenden Stoff oder aus ei!1er:i einzige:1, sorg
fältig abgedichteten Holzsarg EJ.it einer Wandstärke von 
mindestens 30 mm. der !Ilit einer Schicht aus Zin};;: oder 
aus ebem anderen· sefostzene'.:zenden Stoff ausgekleidet 
ist, bestehen. 

(3) Bei der Beförderung auf c'!.er:i Luftweg kann der Sarg 
mit einer geeigneten Druckausgleichsvorrichtung verse
hen ,,_,erden. 
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§ 18 

(1) Jede Leiche rr.uss bei c.er Beförde:-ung ad' Straßen 
un(i" ·vilege~ y·o~ e:.ner zuverlässiger: PerSon beglei::et 
,~.'."e:rden. 

(2) Die Begleitperson - b_ei EiseT:bahn-, Sc:hi::fs- ode:: 
~ .. i::t:ra::1sport, c.~-~ für die l:be,r:"ü:0.:-ung vera:r:n;.cortlicn.e 
r'erson - hat aa:1.,:- zu :,o:·gen. c:.a3s 

1. d:.e für die Beförc.er:.:ng e:·fo:-der:icl:ec1 Bescl::eü1ig:m
ge::1, bei de:- Beförderu:.1g ·aber d:.e Grenzen der Bu.ndes
repu:Jlik Deutsch:ar:d de:- Leic::ier:.pass, m.itgefül:.:-t 
1.verde:1. 

2. c.:e Beförc.er.1ng rcöglichst ob.ne Ln:erbrec::i;_;_rcg ois 
zum BestirnD'..mgso:ct c.urchge::üh:-t ,,0 ird, 

3. die Leicne bei Be::ö:·de:-ung auf Straßen und Wegen Yon 

d,:~fl F;h~·zeul :u~ te:~.~r-i:,,~;f.,,ör~~rt ':'"i!,:~~nI_;ic:J.t ol:.i:e 
z -. .ing~naen urc.1na rcer •'-'-L~.,,e __ ox,rr:.en _ _,_ u., 

4. das Fahrzeug öei ei:ce!"n :1nYe:-1~1eidliche;.1 ...-:\.ufe~r:halt 
unverzüglicl: au: eine:r:1 abgeso::ide:-te!1 Platz abgestellt 
u~d 

5. die Leiche an'i Bestim::m ... ngsort ur:.rnittelbar r:ach der 
Ankun::t zu der Bes:atti.~ngs:;:elle oc.er z:i einer Le:.
che:1hal:.e verbracnt ,vird. 

IV. 
B:ißgeldYorscnriften 

§ 19 

(1) Orcir:.ungswidrig hana.e:t, ,,_,e:- vorsätzlich ode:- fahr
lässig 

1. entgege:1 § l Abs. 3 ei::1e Leiche ohne Genenmig1.;.r:.g 
oder A!1ordnung der Orä.nungsbehörde bestattet, 

2. entgegen § l Abs. 4 eine Leid:e oh:1e schriftliche 
Genehm::g'i.lr.g der Staatsarn~~al~scl:aft :Jestattet: 

3. die Bestimmange1 des § 10 Abs. 1 zum Scrntz vor 
übertragbaren Y.rankhe:.ter:. nic:".lt einnäl: oder 

4. entgegen § 17 eir..e Leiche in ei:1em Sarg beförder:, der 
cien dort vorgeschriebenen Anfordenmger:. r:.:.ch: ent
spricht. 

(2) Ord:.11.;.ngs,vidrig handelt ::erner, ,.ver 

l. als Arz::.n oder ."\rz: entgegen § 3 Abs. l eine Todesbe
scheinigung ac:sstellt, oh:1e die Leic:O.e persönlich be
sichtigt und untersucht zu !laben: 

2. a:.s A:·ztin oder .'-\rzt entgegen § 3 Abs. 2 die Leicb.en
schau nicht u::iverzüglich :r:ach Erhalt der Anzeige über 
den Toc.esfall vornimra.t, 

3. als _i.rz'.:in ode:· Arz'.: ec1tgegen § 3 Abs. 5 Satz 2 oder 3 
die Toc.esbescheinigur:.g ode:- wenigstens de:1 ofie:1en 
Teil der Todesbescheinigung den zur _A..:.<1zeige ;.cer
pflichteten Personen r:.:.ch'.: ur..nittelbar nach de:- Lei
chenscn.au zur Vorlage bei• Starcdesarnt au.shänciigt 
oc.er 

..J:. entgege~ § 8 ... .\.bs. 2 eine Leic~e i~ einer.n Fa!'J.rzeug 
überführt, das ä.er Be:'örd.erung ,_,on Personen, Lebens
:r:iitteln oder Tieren dient oder gelege::itlich dazu 
benutzt wirci. 

(3) Die Ord::iur:.gswidrigkeit kann n:it einer Geldb:iße 
geahndet 1.Yercieri. 

V. 
Schlussbestimm'..lr..gen 

§ 20 

Diese Verord:1crng gilt nicht fü!· S1'::elette oder Skelett
teile. 

§ 21 

Diese Verordnu:r:g trit'.: am 1. Januar 2001 in Kraft. 

Düsseldorf, den 3. Dezember 2000 

Die ~VIinisterin für Frauen, 
Juger:d, Familie und Gesundheit 
des Lancies Xordrhei::1-\Vestfalen 

Birgit Fischer 
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Anlage 

Leichenpass 

Die nach Vorsch:-ift eingesargte Leicne des/dem arr: ..................................................... 20 ..... . 

in ............................................................................................................................................................................................................. (O„t) 

an ····································································································································-·················································· (Todesursache):) 

ve„storbenen ................................................................................................................................................................................................... . 
(?:ar::Eier..r:a:::e [E:lena:r..e]. ggf. Ge:n.;.r:s!l&:::.e; Vo!"na:ne) 

soll r.nittels~) ········---·············-·········-·············-··········································· von ............................................................................................ . 

über --···-······-·········--····-··············--··--··-················································ n::tch ................................................................................................... . 

zur Bestattung befördert ,verden. 

Alie Behörden der Länder, auf deren Gebiet die Leiche befördert ,verden soll, ·werden gebeten, den Sarg i'rei und 
ungehindert passieren zu lassen_ 

.................................................... , den ·······-··············· 20 ..... 

(Siegel) 
{Ö:tl:c~e O:-C.n::.ir:.gsbe!lörC.e~ 

:) Die ToC.esurss.cl:e seil auch b. englisci:e!" cde:- franzö~iscte:- Sorache cder !m \'.IJHO-Zai:.:enkcdex für C.ie ir.-;:err.a.t!cr..a:e Klass~fizierl!ng der ~:-ar:.kt..eite:1 
vorgege:ien werC.en. Fa:ls die ':"oC.esursache au3 Gründen de:- ärZtl!.chen Schweigepfl!cht nich! o!!e:1 nngegeber. werde:1 soll, is': eir:.e ä:-z";:iche 3escl:.ei:1igc.r.g 
~:t Anga:;e de!' Tcdes1..1rsache i!'?. versc!'1:csse!le:n. t;r.:schlag be~zufügen, 

2) Angabe C.e5 3eiö:-d.e:-ungsm:ttels 

- GV. NRW. 2000 S. 757. 
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216 
Sechzehnte 

Verordnung zur Änderung der Verordnung 
über die Bestimmung 

Großer kreisangehöriger Städte 
und i\fittlerer kreisangehöriger Städte 

zu örtlichen Trägern der öffentlichen Jugendhilfe 
Vom 9. Dezember 2000 

_ Au:"_ G:·und des § 2 des_.f:r~ter: Gesetzes z:ir A·.:3fal:r:~r.g 
c.es Kmder- ar:.d Jugena~:lregesetzes - ".i~G-KJEG - Yo:r:. 
12. Dezem8er 1990 (GV. :NRW. S. 66-S), zu:etz: geä:nc.ert 
durch Ge:;:etz vorn 15. J::ri 1999 (GV. YRVi. S. 386). \,-:.rd 
vero:::-dr:et: · · · 

Arti~~el I 

b § l c.er Verordni.;.ng üoer d:.e Bestim:::::1i.;_ng Große:::
k:::-eisangel:.öriger Städte unci :.i.Iit:lerer kre:.sa1:gehöriger 
Stäc.te zu örLcJ:-ce:.1. Träger,1. der öf:e1tlic2en Juge:::i.c.l:ilfe 
vom 8. Xm'ember 1991 (GV. :-JR\Y. S. 553), z:.üe'.:z'.: geär:dert 
d~:·cl: Veronlr:ung vom 22. AprE 1999 (GV. :-mw. S. 178), 
wirc. r:;ach der:1 Wo:::-t „Rheir:e" das \Vor: ,,,Rösra:2" 
eingefi~gt. 

Artikel II 

Diese Ve:::-orc.n:n:g tritt am L Januar 2001 i::.1 K:::-af:. 

Dü:,selc.or::. den 9. Dezerr,oer 2000 

223 

D:.e 1viinisterin ::ür Fraue::.1. 
Jugend, Far:liEe und Gesundheit 
c.es Lar..des !'-~ orc:rnei:1-Westfalen 

Bi:·git Fischer 

- GV. 1::mv. 2000 S. 761. 

Verordnung 
zur Anderung von Ausbildungs-

und Prüfungsordnungen gemäß § 26 b Sch VG 
Vom 14. Dezember 2000 

Auigrnnd des § 26b Scl:-culverwa:.t:mgsgesetz (Scl:-sVG) 
in der Fassung der Bekanntr::1ac2ung ,;om 18. Jar:ua:::-1985 
(GV. ::.':R\V. S. 155), zule:zt geä::.1dert di.;.rc2 Gesetz ,·on: 
9. lYiai 2000 (GV. :;_'>fRW. S. 462), \Vird mit Zi.;.sti!m:::i.ung des 
Ausschusses für Schule und Vv'ei:erbildur:g des La:1c.tags 
ve:rord:1.et: 

Ir~'½.al tsübersic!J.t 

i\rt:.~e: 1 Ar:de-ung der Verordr:ung übe:· den Bild,.;.r:.gs
ga:::i.g i::.1 de:r Gr:mdschule (AO-GS) 

Artikel 2 Anc.erung der Verorc.r:.ur:g t.ber die Ausoildung 
in der Seku:nciarst:u:e I {AO-S I) 

Artike: 3 Är..derung der Vernrdr:ung :.i.be:::- de::.1 Bildungs
ga:::i.g m:.d die Abi'.:u:rprüfur:g in der gyr.:u:.asia
le:::i. Oberstde (APO-GOS:) 

Artikel 4 A..'lderu_:1-g der ~:t~r: ,~e_rordn~:1;_cg ü~er ,d:.e Bil
düngsgange t,na die Ao1turp:rurung m aer gyrr:;_
nas:.ale::.1 Oberstufe 

Artikel 5 Inkrafttreten 

iu-tikel l 
Ä.nde:::-u:1g c.er Verordnur:g 

über den Bildungsgang 
in der Grur:dschule (AO-GS) 

Die Verordnung über den Bildungsgang in der Grund
schule (Ausbiiciungsordnur:g gemäß § 26b SchVG -
AO-GS) in der Fassi.;.ng der Bekanntmachu:::i.g vo::n 
14. I\ovember 1996 (GV. XRW. S. 478), geändert durch 
Gesetz vom 15. Juni 1999 (GV. i,RW. S. 408), wird v,ie folgt 
geändert: 

§ 12 ,ü:::-d wie folgt geändert: 

L Absatz 3 Sa:z 1 L Hafosatz e:rhält ::ol_genc.e Fassu:::i.g: 

„D!3.s Ha::::;jah:;:eszei.;_g:::i.is c.er YJasse 4 e:ithä~t eir:e 
begri~nde:e E:-'.lpfe:1.lur..g ::ü:::- c.ie Se:1u:fo2·:n, die ::ü:::- c.:.e 
._.,._-ei~ere schu~iscl:e Fö~derur:.g an: bester: geeignet er
scneint:" 

2. Abs:3.tz -S Sa:z l erhält ::'o!gende F!3.ssu:1g: 

!!Die Erziehu:igs:Jerechtigte~ :n.elde~ die Sc!l-C2erin 
ode:· den Sc:1.üler unter Vorlage des Ea.fojal:reszeug
::.1isses c.er Y.J.asse 4 für e:.ne -ScL:le c.er" von ihnen 
gev,ä:1.l'.:e::1 Schul::'o:::-r'.l ar..." 

3. X ac:1. Absatz 4 ,xi:::-d foiger:.der neuer Absatz 5 angeftgt: 

,,(5) Die 'Yeiterfü!lrer:de Schi.;.le läd: die Erziel:ur:.gsbe
recht:.gten zu e:.:'.lerr:. Yerbi:::i.c'!.liche:::i. Bern:u:::i.gsgespräch 
ein, ,.venn c:.:.e5e vo::.1. de:· Empie:1.lu:ng gerr:äß Absatz 3 
ab1.veichen. :, 

.A.rtikel 2 
Anc.erung der Verord:::i.ung 

üoer die Ausb:.lc.ung -
ir.. der Sekunc.arstufe I (AO-S I) 

D:.e Ve:::-ordn;;.r:;_g über die Ausoildung in c.er Seku!!da:·
stde I (Ausbildungsordnung Sekundarstufe I - AO-S I) 
'-'OE. 21. Ok:ober 1998 (GV. ERW. S. 632) ,vird ,vie folgt 
geä:::i.dert: 

1. § 22 \YirC. ,'{_~ie folg~ geär:.dert: 

a) In der Überschrift \Ve:rden das E:ocrir'.la und das 
Vv'ort „Zusatzp:::-üfung" gestric:1.en. 

b) Aosatz 7 wird aufgehoben. 

2. § 25 Abs. 1 erhäit folgende F!3.ssm1.g: 

.,(1) Die Versetzung b die Klassen 7 bis 10 wirci auc!l 
da::::;_r: ausgesproc:1.e1:, w-en:::i. die Leistungen in :1ich'.: 
:.nehr als einem der Fäcl:e:::- De:,tscl:, ::VIatl:ematik, 
Ei:glisch, Fach c.es Wah.lp:lichfoere:.cl:s I oder in eben:. 
cier übrigen Fächer D.angefoaft sind i.;.nd die n::ange~
hafte Le:.stung a.urch eine nir_destens befr:eci:.gende 
Leistu:'.lg ir: einem a:nc.eren Facn a:isgeglicl1e:::i. ,.v:.rd. 
De:::- Ausgleich :für eine rr.angell:afte Leis:ung in einen::. 

<:~:hFä~J:i~rLpe:1;s~~' _lVI~;~'.:~ati;h' E~fi~'.:~--~a;\J:s "\\ "'--lprc1cn.oe1e_c.:1;, l n.u""' c.ur _ n.L-dec,.€!L ue-"1--
d:.gende Leisti.;.ngen in eir:.e:m andere1 Fach dieser 
Fäcl:erg:·uppe erfoigen. E:.:::i.e \Veitere r:.icht a:isrei
c:1.ende Leist:mg in einer.::;_ der t.briger:. Fächer bleib'.: 
t:nberücksicl:tigt. -~ 

3. § 26 wird wie folgt geä:::i.dert: 

a) Die ... a\bsatzbezeic:lnung :~(l)'" \VirC. aufgehoben. 

b) Absatz 2 wird aufgehobe:::i.. 

c) b Satz 1 wird d:e Zahl „10" di.;.rch die Za!1l „11" 
ersetzt. 

d) Satz 2 ,vird aufgehobeL 

-!. § 31 wirä. ,vie folgt geändert: 

a) In Absatz 1 werde1 die Wörter „Satz 1 u:::i.d 3" 
adgel:ooen. 

b) Absatz 2 Satz 3 erhält folgende Fassi.;.ng 
.. Der Abschkss wird auch dann vergeben. wenn die 
geforderten Leis'.:ungen in nicht mehr als ·einem. der 
Fächer Deutsch, EngEscn, ::.\Iathematik, Fach des 
WahJ:::;fiicl:tbereichs I oder in nicht mehr als ei:.lem 
der übrigen Fächer um eine ::.1otenstufe urctersc:1.rit
ten v_cercien und diese Leistung durch eine bessere 
Le:.stung in einem a:::i.deren Fach ausgeglichen wird; 
dabei muss ciie ::VIinderleistung in den Fächern 
Deutsch, Englisch, :.VIathern.atik, Fach des Wahl
p:füchtbereichs I durch eine bessere Leistung in 
einem anderen Fach dieser Fächergruppe ausgegli
chen wercien." 

5. § 32 Abs. 3 Satz 4 erhält folgende Fassung: 

„Bis zu zwei Unterschreitungen um eine ::..;roten.stufe 
und eine weitere "C"nterschreitung um bis zu zwei 
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:·fo'.:er..stu::en in de:· Gruppe der übrigen Fächer müssen 
durc:ci je,;;eils nir:.c.ester:.s gute Leisti;.r:.gen in ande::.-en 
Fäcl:e::.-:::i ausgeglic::i.en werden." 

A::.-tikel 3 
... L\.r:de:-ung der Verordn~ng 

über den Bild:mgsgang cmd die Abit:irprüfung 
in der gy::-:inas:.alen Oberstufe (APO-GOSt) 

Die Verordlnr:.g üoer der:. Bild:ir:.gsgang und die Ab
itu:-p:·üiung i:r: der gymnasia:en Oberstufe (Ausbild:mgs
und Prüiur:gsordnur:.g ge• äß § 26b SchVG-A.PO-GOSt) 
vom 5. Oktober 1998 (GV. KRW. S. 594) wird wie folgt 
geände:-t: 

1. § 10 ,,:irc. wie folgt geär:.de:·t: 

a) In der Übersch::.-ift werden der Quers'.:rich :md die 
Wörter „Zusatzprü::'ung für c.ie Versetzur:.g i:r: die 
J a!l::.-gangsstufe 12" gestrichen. 

b) Absatz 8 wü·d aufgehoben. 

2. § 16 erhält folgende Fassung: 

,,§ 16 
~ ote~s~:i:en und Punkte 

(1) Die in der Ja1'-.rgangsstufe 11 erbrachen Schüler
leistungen werden mit den ~'\otenstufen gemä3 § 25 
Abs. l ASchO bewertet. 

(2) Die in den Jahrgangss'.:u:fen 12 und 13 erteilten 
Kursabschbssnoten und die in der Abiturprüfung 
erteilten :-.roten werc.en in Punkte übertragen. Dafür 
gilt :folgender Schlüssel: 

No~e Punk~e :r..ach 
X o:e:r:encienz 

sehr g:n (15-13 P;;.!:.kte) 

gut (12-10 Pu:i..l;:te) 

::iefr:.e- (9-7 Pun.!;:te) 
digen.d 

aus- (6-5 Pu~kte) 
:::-eic::e!:.d 

sch.w:c.ch (4' Punkte) 
aus-
::.-eic:ie::d 

::na!:.gel- (3-1 Punk:e) 
haft 

;;.::ge- (0 Punk:e) 
::;'.igend 

Note!:defi!lition 

Die Leistungen entsprec~en 
C.en Anfo~C.e:ungen in ~eso?J.
de_ ... ::1 :.Ia.ß .... 

Die Leistungen e!:.tsp:::-eche::; 
cien .Aniorderlli1gen voll. 

Die Leist~~ge::: en:s:irecl:en 
den .,_~:o:ci·e;..;.nge~:. i:11 A:.lge
i::einen. 

D::.e Leistur:.gen ,~.~eisen z1..var 
~'längel auf: e~tspreche~ ?~e:
::m Gc:.nzen ncc!!. den .,_;\.n:o:rae
ru.~gen. 

D:.e Le:.s:ungen weisen :liän
ge~ a:;_f ~!..d entsprec1:en den 
A:1forc:e::.-:.;:1ge:: m.:r !:.ocl: :r:it 
Ei::.lsc:-.rä:ürnngen. *) 

Die Leis'.:a.u:ge!:. entspreche:: 
de:: An::order-..mge:1 rüc::t, las
se~ jedoci: e~ke~2:en. ciass Gie 
r:.otwend:.gen Gru:::dkennt
Lisse ,:or::anc.en sind u::d die 
}i:ängei in :c.bseb.barer Zeit be
ho::ie!:. werc.en kö::!:.en. 

Die Leis:unge:: entsp:::-eche:: 
de:: An::'orcierunge:: !'.ic::t :i!:.d 
selbst d~e Gr~~d~~e1.T1t!'!.isse 
s:nd so ~ückenhaft. dass C.ie 
}Iängel in aösehba::.-er Zeit 
nich: behobe:: werden kön
nen. 

Artikel 4 
Anderung der alten Vero::.-dnur..g 

-J.ber d:.e Bildungsgär:.ge ur..d d:.e Abitu::.-_::;rü:u::ig 
in der gymr..asiale1c Ooers'.:ufe 

Die übe::.-gar:.gsweise fo:::tgel:er..de Ve!·o:::dnung :iber die 
Bild:ingsgär:.ge und d:.e Abiturprdung in der gymr,_asia
len Obe:·stufe vom 28. i\färz 1979 (GV. ::--;-Rw. S. 248), 
z-;.üe'.:zt geänder: durch Verordnung ,•om 5. Oktooe::.- 1998 
(GV. NRW. S. 594), wird wie folgt geändert: 

l. In§ 25 Abs. 3 wird nach Satz 2 folgender neuer Satz 3 
angeiügt: 

„D:.e obere Scn:ila:ifsicntsbehö:::de kann a:icl: den 
Schulleiter e:.ner ande::.-en Schu:e rnit de::n Vo::.-sitz 
beauftragen." 

2. § 26 Abs. 3 wi::.-d wie folgt geändert: 

a) :;:"ach Satz l w"ird folgender neuer Satz 2 eir:gefügt: 
„Die o::>e::.-e Scl:ulaufsichtsbehörde kann ac!ch einen 
Lehrer einer anderen Sch:ile mit dem Vorsitz 
beauftragen."' 

b) In Satz 3 (r-eu) wird das \Vort „Dieser" durch die 
·wörter „Der vorsitzende Lehrer" ersetzt. 

3. In § 34 Abs. 2 wird nach Satz 2 folger..der neuer Satz 3 
angefügt: 

,,Die obere Schula;..fsic!ltsbehörde kar..r:. auch Lehr
k::.-äfte ar:.de:::er Schulen mit der zweiten Du!-chsich: 
beauftragen." 

i\rtikel 5 

!n!-:raftt::eten 

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verkündung 
in F...raft. 

Düsseldod, den 14. Dezember 2000 
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Die :i.VIinisterir:. 
für Schule, Wissenschaft und Forschung 

des Landes Nordrhein-'Nestfa~en 

Gabriele Behler 

- GV. :fRW. 2000 S. 761. 

Verordnung 
zur Anderung der Verordnung 

zur Übertragung von Befugnissen 
nach der Landeshaushaltsordnung 

im Geschäftsbereich 
des Ministeriums für Frauen, Jugend, 

Familie und Gesundheit 
Vom 9. Dezember 2000 

Aufgrund des § 57 Satz 2, § 58 Abs. 1 Satz 2 -,;_r:.d § 59 
Abs. 1 Satz 2 der Landeshaushaltsordnung (LHO) in der 
Fassung der Be?.anntrn.acl:ung vom 26. April 1999 (GV. 
XRW. S. 158) wird. verordnet: 

Artikel I 

In§ 5 der Verord.11.ur..g zu::: Übertragung von Befugnis
sen nach der Landeshaushaltsordnung im Geschäftsbe
reich des l\1inisteriu:::ns für Frauen, Jugend, Familie und 
Gesundheit vo:::n 8. Februa::: 1999 (GV. KRW. S. 56) wercien 
die Wörter „Ersatz- und Rückzahlungsansprü.che" durch 
die Wörter „Ersatz-, Rückzahlings- und Zinsansprüche" 
ersetzt. 



A:::-tikel II 

Die-,e Verord,v.mg ':ritt a:::-.n L Ja:::n:ar 200l ::n Y,.raft. 

Düsseldo!'f. c.e1 9. Dezer:c.be:::- 2000 

D:'.e ~VÜl!isterin ::'ü Fra;;_e:n, 
f~_?e~ci, 1:~l~~l:,:_u_n~ G;:,_~3.~h_e:t 
ufa, Land~" _,o_ctr.::te.n- ,, e:,c_a1er: 

Birgit Fischer 

- GV. XRW. 2000 S. 762. 

7133 
Verordnung 

über Zuständigkeiten im :.Vless- und Eichwesen 
(Eichzuständigkeitsverordnung - EichZustVO) 

Vom 28. ~ ovember 2000 

Aufgr;;.nd c.es § 11 des Eichgesetzes in der Fassung der 
Beka:r:.ntr.:1achur..g vo!n 23. ::.\färz 1992 (BGBL I S. 711), 
zuletzt geä"1ciert durch Gesetz vom 21. Dezer,1be:· 1992 
(BGBL I S. 2133), des § 5 des Gesetzes über Einheiten im 
::.\1esswese:n in der Fassung der Bekanntmachung vom 
22. Feb:::-uar 1985 (BGK. I S. 408) ünd cies § 35 Abs. 2 Sa'.:z 1 
des Gesetzes über O:::-dnungswidrigkeite:n in der Fassu:ng 
der Beka:nn::macnung vom 19. Februar 1987 (BGBL I 
S. 602). zuletzt geänö.ert dürch Gesetz '!Om 25. August 1998 
(BGBL I S. 2432). ,vird verordnet: -

§ 1 
Landesbetrieb lVIess- unä. Eicn:wesen 

z-~ ordrhein-\Vestfa:ien 

Der Landesbe:rieb ~Iess- und Eichwese:1 Kordrhei:1-
W est:alen ist z:istänö.ig ft.r die D:irchführu!lg des Eichge
setzes und des Gesetzes über Einheiten im lVIesswese!l 
und de:::- a1-~i G:cunä. dieser Gesetze erlassenen Verordnu!l
gen, soweit sicn nicnt aus c.:.esen RechtsYorschriften oder 
den§ 2 c.:.eser Verordnung etwas anderes erg:ot. 

§2 
Örtliche Überwachüngsbel::örden 

Xeben de:::i Landesbe:rieb :;\Jess- ünd Eich1xesen Kord
rhein-Westfalen sind d:.e örtlichen Ordnungsbehörden 
zuständig 

(1) für d:.e A-..iskur:ft und :-Sachsc?iau nacb. § 16 E:.chge
setz 

763 

l. bei de:::- Abgabe von Warer: ar: Letztverb:-a:;che:-, 

a) ob nacn 1fa3gabe c.es Ers':en Absc::mitts ö.es Eichge
se:zes gü:tig geeichte J.-!essgeräte ve!'\"',.'°er.det oder 
bereitgenal:en ,,-erde::i, 

b) ob ?.i:essgeräte nacn § 25 Aos. 1 :,r. 1 Bucl:.staoe a 
C~es E:..chgesetzes ir... offer.:.e~ ·ver;:a::.1::sste~en so 
auigestelll u:id benutzt "'(.Ye:~de~? ds.ss der Käufe:r 
den llessyorgang ::ieo:Jachte1 kann (§ 6 Aos. 3 
Eic::10:·d:11-:ng) ur:d n:ir ?-:ettowerte angegeben wer-
der.. (§ 10a Eicl:ordr:.ung), - -

2. ob i:n Gaststät'.:ec1be:r::ebe!l die Vorscl::.rii:en c.es § 9 des 
Eichgesetzes übe:::- Scha:.ü:ge::'äße beach:et ,.verde:n. 

(2) fü~~ das \ 7 er~a:igerr nach .<.a\t;.sku:nit :iacb. § 6 des 
Gesetzes über Eüiheiten i!TI. ::VIesswesen 

l. bei der A::;gabe ,_•on ·waren an Letztve:::-braucher, 

2. be: der Verwend;;_r..g Yo:n Scb.ankgefäßen in. Gaststät
:e,1betrieber:. 

§3 
Ord;.r.1ng~n~tidrigkeiten 

(1) Die Zustär.digkeit für die Verfolgung 1.,nd Ahndung 
von Ordr:.1-ngswidrigkeiten nach § 19 des Eichgesetzes 
und t; 7 des Gesetzes über Einheiten ir.c. Mess,vesen 1.vird 
auf die Betriebssteller: des Landesbetrieoes :Yiess- und 
Eichwesen ::-Jordrhe:n-V!estfaien i::1 Aachen, Arnsberg, 
Bielefeld, Düsseldorf, Duisburg, Hagen, Köln, I\TC.nster 
und Reckli:r:.ghausen sowie die nach~ 2 jeweils zuständi
ge:n Bel:örder: übertragen. Die Bezirke der Betriebsstellen 
ergeben sich aüs der Anlage. Anlage 

§4 
Innafttreten, Außerkra::':'.:reten 

Diese Verordnung t:::-itt arr:. l. Januar 2001 i:r:. Kra:t. 
Gle:.c!1zeitig t::itt die Verordnung über die Zuständigkei
terc. im ~:Ieß- 1-;.rcd Eichwesen (EichZustVO) vo-:n 4. Oktober 
1988 (GV. :--rnw. S. 412) außer F...raft. 

D'.isseidod, cien 28. :--roYe::nber 2000 

Die Landesreg:erur:.g 
K ord::hein-Westfalen 

(L.S.) 
Der :viiniste::präsic.ent 

Woifga:ng Cle::nent 

Für den Ministe· für 
W:.rtschaft und :Mittelstand. 

Energie unä. Verkehr -

Der Finanz• irr::ster 

Peer Steinbrück 
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Lfd. Bezeichnung und Sitz 

Nr. 

1 Betriebsstelle Aachen 

2 Betriebsstelle Arnsberg 

3 Betriebsstelle Bielefeld 

4 Betriebsstelle Düsseldorf 

5 Betriebsstelle Duisburg 

6 Betriebsstelle Hagen 

7 Betriebsstelle Köln 

8 Betriebsstelle Münster 

9 Betriebsstelle Recklinghausen 

Bezirk 

Kreisfreie Stadt 
Kreise 

Kreisfreie Stadt 
Kreise 

Kreisfreie Stadt 
Kreise 

Kreisfreie Städte 

Kreise 

Kreisfreie Städte 

Kreise 

Kreisfreie Städte 
Kreise 

Kreisfreie Städte 
Kreise· 

Kreisfreie Stadt 
Kreise 

Kreisfreie Städte 

Kreise 

Anlage 

Aachen 
Aachen, Düren, Euskirchen 
Heinsberg 

Hamm 
Hochsauerlandkreis, Soest, 
Unna 

Bielefeld 
Gütersloh, Herford, Höxter, 
Lippe, Minden-Lübbecke, 
Paderborn 

Düsseldorf, Mönchenglad-
bach„ Krefeld, Remscheid, 
Solingen, Wuppertal 
Mettmann, Neuss, Viersen 

Duisburg, Essen, ~ülheim 
a.d. Ruhr, Oberhausen 
Kleve, \Vesel 

Dortmund, Hagen 
Ennepe-Ruhr-Kreis, 
Märkischer Kreis, Olpe, 
Siegen 

Bonn, Köln, Leverkusen 
Erftkreis, Oberbergischer 
Kreis, Rheinisch-
Bergischer Kreis, Rhein-
Sieg-Kreis 

Münster 
Borken, Coesfeld, Steinfurt, 
Warendorf 

Bochum, Bottrop, Gelsen-
kirchen, Herne 
Recklinghausen 

- GV. KRW. 2000 S. 763. 
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Verordnung über die Erhebung von Gebühren für Sondernutzungen an Landesstraßen 
(Sondernutzungsgebührenverordnung Landesstraßen - SondGebVO LStr) 

Vom 22. );ovember 2000 

765 

Au::'gri.;.nd des§ ::_9 a des Straßer:.- 1.~nc:. Wegegesetzes des Land.es :;:-;orc.:-he:.n-\Vest'alerc (St!.-WG XRW} ir:. der Fassung 
de:· Bekar:.r..t::nac::i1.a:g von 23. Septer~ber 1995 (GV. I:"'RW. S. 1028), geänc.ert ä.urch Gesetz YOr:J. 9. ::VIai 2000 (GF. XRW. 
S. ~62) wi:-d ,.·erordnet: 

Ir:.haltsübersicht 
§ _ SonC.e:n:1tz112gsgebühYen 

:, 2 Be::-nessi.;.r:.gsg:·:inc.sätze für So::.1de:mutzungsgebühre::.1 

§ 3 Festsetzu::1g de:- Geo:;.hrer. 

§ Ge::;-:_11:rens6uld::.1e:-i::1iGeoührensc!1üldner 

§ 5 Entste:l"Gr:.g und Fälligkeit 

§ 6 Gebüh:-rnfreföeit 

§ 7 S'.::inä.ung und Erlass 

§ 8 Erstattung 

§ 9 Beitreibu!lg 

§ 10 toergangsoestimnu~ng 

§ 11 In-Kra:'t-Tre:en 

§ 1 
Sondernutzungsgebühren 

Für Sonderrn;.'.:z'..lngen an Landesstraßen - mit Ausnahme der Ortsdurchfahrten - werden Gebühren nach dieser 
Verorcin:;r.g erhoben. 

Be::nessungsgnmdsätze für Sondernutzungsgebühren 

(1) Die Höhe der Gebül:ren bestir:.imt sich nach dem anliegenden Gebührentarif (Anlage). Soweit dieser Rab ... ":::lensätze 
vo:-sieht, ist die Sondernt~tzu.ngsgeb:.ihr !....m Einzelfall zu bemessen nach 

1. Art m1d A..:.sn:aß der Einwi:-k1,r:.g auf die Straße und den Gen1eingebrauch sm,,ie 

2. den ·wirtschaftlichen Interessen der Gebührenschuldnerinides Gebührenschuldners. 

(2) Bei Sondernutz1,ngen, fü:- die Gebühren nach .Jahren bemessen werden und die im Laufe eines Rec::inungsjanres 
beginnen oder ende::.i, ,vird für jede::.i angefangenen l\fonat ein Zwölftel der Jahresgebühr erhoben. Ist eine Gebül:r nach 
Tagen, ·wachen oder :uo::.1aten bemessen, wird die hierfür eingesetzte volle Gebühr auch dann erhobe!l, "·e1n die 
Sonde:-n1.~tzu::1g m::.r wäl:rer:.d eines Teils des jeweiligen Zeitraum.es ausgeübt v:ird. 

§ 3 
Festsetzung der Gebühren 

Die Gebü!lrer:. we:-den vom Landesbetrieb Straßenbau festgesetzt. In den Fällen der §§ 20 Abs. 3, 21 und 25 A::;s. 1 
und 2 Stra3e::.1- i.;.r..d Wegegesetz des Landes Eordrhein-\Vestfalen köm1en Sondernutzungsgebüh::-en auch durch 
Bescheiä.e andere:- Behörcien festgesetzt werden. 

§4 
Gebührenschuldnerin/Gebührenschuldner 

(1) Gebührenschulcinerir./Gebührenschuldner sind 

1. die Erla'..lbr...isnel:r:.ie:-:.n/der Erla-c.b:ni.snehmer und ihre Rechtsnachfolgerinisein Rechtsnachfolger, 

2. wer die Sonde:-n'..ltzung au.sübt oder in seinem Interesse ausüben lässt. 

(2) ::.VIehrere Geb:.ihre::ischuldr:.er haften als Gesamtschuldner. 

§ 5 
Entstehung und Fälligkeit 

(1) Die Geo-[faren er..tstehen bei erla'..lbter wie auch bei unbefugter Sondernutzung r.c.it dem Begir..n der r,;utzung. 

(2) Die Gebührenwerder:. mit Bekan:!ltgabe des Gebührenbescheides an den Gebührenschuld.c,er :äEig, wem1 n:.cht 
die Bel:örde einez: späterer.. Zeitpunkt bestimmt. Bei wiederkehrenden jährlichen Gebühren werde::1 ciie folgencien 
Gebührer:. zum Ende des ersten Vie:-:eljahres des je,,;eiligen Rechnungsjahres fällig. 

(1) Von Gebüh:-e:::;. sbd befreit 

§ 6 
Gebührenfreiheit 

1. die Bundesrepub2ik Deutschland ur:.d die bundesunmittelbaren juristischen Personen des öffentlichen Rechts, deren 
A-c.sgabe::.i ganz ode: teilweise auf Grunci gesetzlicher Verpflichtung aus dem Haushalt des Bundes getragen werden, 

2. das Lar..d und die juristiscl:en Personen des öffentiichen Rechts, die nach dem Haushaltsplan des Landes für 
Reci:mung des Landes ve:wa:tet werden, 

3. die Gemeinden und Gemeir:.deverbände, sofern die Amtshandlung nicht fare \,_·irtschaf:lichen "C"nternehmen betrifft. 
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(2) Die Beirei;.:.ng trit: nicht ein, so,veit die in Absatz 1 Ger..ann:en berechtigt sir:.ä., von fane:::1 z:., zahler:.de Gebül:.ren 
Dritten a:,fz:ierlegen, oder ,vern: sonst wie D:rit:e mit dem bet:-ef:i'enc.en Be'.::-ag oeiastet werden kör:r:.en. 

(3) 80:::1.dernutzu:ige:::1, die überwiege:::ic ::m öfientlichen Interesse liegen, sir..d gebünrer_fre::. 

§7 
Stundung :md Erlass 

Für äie Stmdung, die ~iederscr..lagu:::ig und den E:·~ass ,.-an Geo:.i::iren gel~en die Vorscb.rii:en äer Landesb.ac;:shalts
ordnung. 

§ 8 
Erstattung 

·wird die Sondernu:z:ing aufgegeoe:::1 oder die Eriaubnis oder Genehmigung widerrde:::1, so werden auf Antrag die im 
Vorac1s entrich:eter.. Geb~hren ers:attet. Der Antrag ist ir..nerha:.o von d:·ei :.\fona'.:e:::1 nacn Beer:.digur:g der 
Sonderr:.utzu:::ig zu stellen. Beträge ,.m:er 58,67 Deutscne :1:Iark/30,- Euro werden nicht e:-sta:tet. 

§ 9 

Beitreibung 

Die Beitrefoung der Gebühren erfolgt a~1fgrund de:- Vo:-schriften des Ve:-waltungsvollstreckungsgesetzes für das 
La:1d Kordrhei:::1-Westialen in der jeweils gültigen Fassung. 

§ 10 
Übergangsbestimmung 

Für Erlaubnisse oder Genehmigungen vo:::1 Sonde:-nutzungen, die vor In-FJaft-Treten diese:- Veroninung erteilt 
worden sind, gil: die :.n der Erlaub:r:is oc.er Genehmigung festgelegte Gebühr fort. Soweit wiederkehrende Gebüh:-en 
voP.. dem Sondernutzungsgebührentarif dieser Verord:m.m.g abweichen, kö:::inen sie rr::it c.er :\Iaßgabe angepasst werden, 
dass die Gebünr ab c.em 1. Januar 2002 n.ach dem Sondernutzungsgebührentarif dieser Verordnung berech:::iet werde::1. 
Bei unbefugter Sondernutzi;_r..g können ä.ie Gebühren nach dieser Verordnung auch rücki.vi:-kend erhoben ,verden. 

§ 11 
In-Kraft-Treten 

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 2001 in K:-ait. 

Düsseldori, den 22. Kovember 2000 

Der ::VEnister fü:
Wirtschaft und ::\Ii:telstand. 

Energie uP..d Verke!lr · 
des La:r:de,t ~ ordrhein-"\-Vestiale!1 

Emst Schwanhold 

Anlage 

- Gebührentarif der Sondernutzungsgebühren -
zur Verord:r:ung über die Erhebung von Gebühren für Sm::dernutzl-<:r:gen an Landesstraßen 

Reihenfolge der Darstellu:::ig: Tariistelle/Gegenstand/Gebünr :.n D:XI/E:1ro 

1 Zufahrten oder Zagänge außerhalb de:- Ortsdurcb.fah:-ten 

1.1 Zufahrten von la!1ä-, :'orshvirtschafL:.chen Grundstücken 
gebührenfrei 

1.2 Zufahrten von sonstigen nicht gew·erblich bzw. nic:!:J.t untem.ehmeriscn ge:r:utzten Grundst:icken sowie 
Gärt:::iereien, Gartenbau- und Baumschulbetrieben 
jährliche Gebühr: 27,38/ 14,- bis 682,58/349,-

1.3 Zufahrten von ":Jebauten oder in de1· Bebauung beiind.l:.che:r:, für Wohnzwecke bestimmten Grundstücken, je 
Wohnein:O.eit 
jährliche Geoühr: 29,3~/15,- ois 131,04/67,-

1.4' Zufahrten von ge,verblich. genutzten Grundstücker:., z.B. Tanks:ellen, Industriewerken, Lagerplätzen, Kiesgri..;.
ben, Leli_"'IJ.gruben, Steinbrüchen, Gaststät:en, Eir..kaufs- und Gartencen::-en sowie Gärtnereien, Garten:::ia:i
und Baur:1schulbe:rieben, sowei: auf diesen der Ve:-kauf der Produkte statt~~nde:; :erne:- für die Nutzu:::ig von 
Grundstücken, die de:- AusübtL"lg :freiberuflicher Tätigkeit die1en, wie z.B. Arzte, Rechtsanwälte, Architekten 
und vergleichba:-e ,veitere Tätigkeiten. 
jährliche Gebü:ir: 136,91/ 70,- bis 1.365,17 /698,-

l.5 Zugänge entsp:-ecnend Xr. 1.4 
jäl1rliche Geb:ihr: 68,45/ 35,- bis 682,58/349,-

2 I<...reuzungen 

2.1 Leitungen aller Art, soweit sie gewerbl:.chen Zwecken dienen und durch sie der Gemeingebrauch bee:nträc!ltigt 
wird, mit Ausnai:L'lle der Leit:w.gen de:- ö:::fentlichen Versorgung für Elektrizität, Gas, Fermvärme, Wasser so,vie 
öffentliche Abwasserleitungen jeweils mit den Hausanschlüssen 
jährliche Gebühr: 273,82/140,-

2.1.l bei Leitungsbür..delungen von mehr als einer Leitung 
jährliche Gebühr: 545,68/279,-
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2.2 Schienenbahnen ,__;_::ic. Seilbahr:er:. d:.e de!:! öffentliche::1 Verke~1r dier:.en. eir..schließlich der Anschlussbanne::1 in: 
Sin::ie des F_reuzu:::igsgesetzes · · 
geb-:.ih:-e::ifre:. 

2.3 Sc~üer:.e:1bah::1e1 u:1d Se:.lbahner.., c.ie r:.:.ch: de:n öf::'er:.tEcher.. Ve:·keh:· dier..e:1, r::i'.: Aus:1.ah:cri.e de:· A ... '1schll.:ssbal:.--
r:.e:1 im Sin::1e des Kreuzu:1gsgesetzes 

2.3.l l:.ö::-,er:gleich 

2.3.1.1 a:if D~.,_,__;_e:-

jährlic~1.e Gebü!l.:-: 136,91/ 70,- :Jis 582,58/349.-

2.3.l.2 vo:-übergeher:d 
mor:.atliche Gebüb.:-: 68.45/35,- b:.s 136.91/70,-

2.3.2 nöhe::1::-e:. 

2.3.2.l auf Dauer 
jäl:rliche Gebühr: 136,91/ 70,-

2.3.2.2 vorübe:-gehenc. 
mona:l:.cne Gebühr: 68.45/35,- bis 136,91/70,-

2.4 Förc.erbänder :md Anrüches ei:lschließlich :\lasten, Schächte ;.mci de:-gleichen 

2.4.1 auf Da1.:e:· 
jänrliche Gebü!l:-: 136,9l/ 70,-

2.4.2 vorübergehend 
monatlicl:.e Gebühr: 68,.c;,5/35,-

2.5 Übe:---- und 1:nteriührungen p:-:.·rnter \Vege 
jährliche Gebüh:-: 135,91/ 70,-

3 Lär:gsver:egungen 

3.1 Leitungen a:.ler Ar:, soweit s:.e gev:e:-olichen Zwecke::1 dienen :ind durch sie cier Ge::neingebrauch oeeinträchtigt 
,,:ird. mi: Ausnann:.e der Leit:mgen de:- öffentliche!1 Versorgu!1g :'ü:-E:e";:trizi'.:ät, Gas, Fer::nvär::ne, Wasser so,_vie 
öffentliche Abwasse:-~eitu::igen je,,-eils n:it de::1 Hausar..schlüsser:. je angefangene :1.Ieter, 
jährliche Gebühr: 1,37/0,70 

3.1.l bei Leitur::gsbündeLngen von rr:.e:i.:- als einer Leitung je angefangene :Mete:: 
jährlicne Gebühr: 2,74'/l,40 

3.2 Gleise je angefanger:.e IvZeter 
jährEche Gebüb.r: l,37i0,70 

3.3 Obusleikngen, einschließEch der i\'.i:asten 
gebührenfrei 

3.4 An.lagen der St-aßenbeleuchtur.g 
gebührer:.frei 

4 Bauliche Anlagen (einschl:.eßlich Schilder, Pfosten, Masten tmd Ahr:.liches), sowe:.t darch sie der Gemeinge--
brauch bee:.nt:-äch'.:igt wirc. 

4.1 Söilder (einschließlich P::'osten) 

.;_1.1 allgemein eingeführte Hinweisschilder auf Gotte:,dienste 
gebühre!1frei 

4.1.2 aEgerr:.ein eingeführte Him•"-eisschilder z.B. auf T.:nfall- ur:.d F;.;:-aftfal:.rzeughilfsc.ienste, Tankstellen, Gaststät--
te:1, i\iessen, Campir:.gplätze 
gebühren::'rei 

4.1.3 sor::;t:ge Himveisschilder (auße:- gewe1·blicl:.er We:·:Jescni.lder u:1d Transpa:-ente) 

4.1.3.1 ad Dauer 
jähdiche Gebühr: 27,38/14,-

4.1.3.2 Yo:-übe:-gener:.d 
geb-Jhrenfrei 

4.1.4 gewerbl:.che We:-::;eschilder u::1d T:-anspa:::-ente 

4.1.4.1 auf Dauer 
jährliche Ge::rthr: 136,91/70,-

4.1.4.2 vorübergehend 
,,.,-öchentliche Gebüh:-: 13,69/7,-

4.2 W a:-tehallen 
gebühren:Zrei 

4.3 ::.VIilchbänke 
gebünrenfrei 

4.4 Verladestellen, A ... 11.lagen zur Holzabfuhr, ·waagen 
jährliche Gebüh:-: 68,45/35,-
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4'.5 Vorübergeher:de A:.:fsteEung von Gerüsten, 3a:i.zäur:.en, Contair:er, 1Viasch:.nen, Geräter:, Fahrzeugen, einsch:. 
Hilfseir..richtungen (z.3. Z:.:1.eitungs~abel), Lagerung vm1. }late::-ial 
wöchentliche Gebühr: 35,20/18,-

4.6 Vort.oergehenc.e Sonde=utzung, soweit sie Lr wir:sd:.aftliche ode:: gewerbe:::näßige Z,vecke e::-fo:gt 
tägliche Gebühr: 68,45/35,- bis 682,58/34'9,-

5 Besondere Veranstaltur..ger: im Sinr..e der StVO, ,.,·en:1 d1-<rcl: sie der Gemeir:gebra~c::i beeinträcl:t:.gt werder:. 
kar:.n 

5.1 ge,,;erbEche sportliche Veranstal'.:u::gen, Versuchsfahr:en, Dreha:·oei'.:en (z.B. Fil..'TI., Fernseher:) 
'.:äglic:J.e Gebühr: 162,33/83,- ::;is l.642,90/840,-

5.2 ·werbeveranstaltungen unc. Ab1l:.cl:es 
täg:icr..e Gebühr: 31,29/16,- bis 328,58/168,-

5.3 St::-aßenhandel o:me ba:iEche .c\...'hagen 
tägliche Ge:::rJb.::-: 31,29/16,- b:.s 328,58/168,-

- GV. :-TRW. 2000 S. 765. 
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Verordnung 
zur Anderung der Verordnung 

über die Festsetzung von Zulassungszahlen 
und die Vergabe von Studienplätzen 

in höheren Fachsemestern 
an den Hochschulen 

des Landes Nordrhein-Westfalen 
zum Studienjahr 2000/2001 

Vom 13. Dezember 2000 

Aufg1-_;_r.d des § 8, des § 10 Aas. 2 ;_mc. des § il Nr. 2 des 
z,.ve:ter. Gesetzes :.ioer die Zalassu:::i.g z,_;_m 3:od:sc!:ulstu
diun: i::.1 ::, orc.r::-1ei:::i.-·w es':falen (Hochsch-..:lzu1ass:.mgsge
se'.:z °":_,;\V 1993 - HZG 1-(W 1993) vor:: 11. i\fai 1993 (GV. 
::-~RVT. S. 204), geänder-;; d'..!rd:. Artikel V des Gesetzes vorn 
6. J:lli 1993 (G'-7. :,:R\V. S. 4:76)~ ,vird -ve~~ord:ie~: 

Artikel I 

Die Anlager:. z:1 der Verordr:.u::.1g über die Festsetzur.g 
vori Zulassungszahler: unc. die Vergabe YOil Studienplä'.:
zer... i:r: höhe:-e:i Fachse~nestern an den Hoc!'lsch~~e?:l Ces 
Laue.es Xordrl:ein-Viest:'ale!l zur:1 Sti.;.dier5ahr 2000/2001 
vom lC. Ac1.gast 2000 (GV. J\.RW. S. 591) \\·e1=de:1 d.lrcn die 

Anlagen .l~ .. nlagen zu dieser Vero:-dnung ersetzt. 

Artikel II 

Diese Ve:-o!'d!1ung tri"~t 1~1i~ \V"irk:1~g vo::n l. ... ~:agust 2000 
in Y..raft. 

Düsseldorf, den 13. Dezember 2000 

Die :\linisterin 
für Scr..ule, V!issenschaft :md Forsch:u:.g 

des Landes Eorcirhein-Westfale:.1 

Gabriele Be1:ile:-

769 
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Zahl der Studienplätze in höheren Fachsemestern gemäß der Verordnung 
vom 13. Dezember 2000 (GV. NRW. 2000 S. 769) 

1. Studiengänge an Universitäten - Wintersemester 2000i2001 -

Studiengang! i Abschlus; 1 " . i TH UNII UNI UGHI DSH! UNI IUGH 
1 

; ,ccn- UNI ur,.;1· UNI UNI 

!semes!er ~ 1 i ! Studienrichtung ! AC BI BO BN DO D E K K ; ,\.1S 1 PB 
Allgemeine ; (~...\agister, 3. i 1 41 ! 1 ! 

i 1 ! 
Sprachwissenschaft Hauptfach) ! 1 ! 
Anglistik (l'·.-\agister, 2. 1 58i 

HauptiachJ 3. 95 
; 

4. ; 45 

Anglistik (L.\Slll 

1 

2. 
: 1 

! 72 

3. 
i 

i 
1 

113, 

1 
i 

4. ! 57: 
Architektur (Diplom) 3. 231 105 

5. 225 

i 7. 219 ' 
Betriebswirtschaftlehre (Diplom) i 2. 

; 

! ! 260 143! 
' 3. 1 195' 502 426: ! 1 

4. 245 ! 130 

5. ' ! ! 189 473 386" 

6. ' : 231 i 113! 

7. 183 446 i 351 1 

8. ; 217 1071 

9. i 1i7i 422 317 
Biochemie {D:plom) 3. 27! 1 

: 1 

Biologie (Diplom) 3. 1 ! 1 166 

Biologie 
1 

2. 
; 

1 

1 
! 

(LASll ' i 45 
3. ! ! 71 

Biologie (L.\S II) 3. ' 35! i ! 631 ' ! ' ; 

Deutsch (L.\51) 2. 18 

' 3. 34 

4. 16 
' 5. 30 

6. 
' : 14 

Deutsch (L.\511) 2. 
551 

3. 115 
4. 501 

Deutsch als Fremdsprache 

1 

(:'-.. -\agister, 2. 13 
Hauptfach) 

Film- und Fernseh- {.\~agifter, 3. 91 
1 i wissenschaft Hauptfach; 5.-9. 226 ! 

Film• und Fernseh- (Magister, 3. 71 

1 

! 
wissenschaft Nebenfach) 

Französisch : (LAS ll 2. 

1 

11! 
3. ! 

1 

191 
i 

81 4. ' 1 

Französisch (LAS lli 2. 

! 
1 

40! 
3. 61 

4. 30 

Germanistik {Magister, 2. 

! 

81 
HauptiachJ 3. 167! 

4. 71 

Geschichte (Magister, 2. 41 
Hauptiachi 3. 

' 
68 

4. i 32 

Geschichte (LAS II) 2. 

1 

51 i 1 
3. 911 ! 

4. ' 1 : 42! 

Anlage 1 

UGH!UGHI 

SI I W 1 

! 
1 

1 
; 

1 
1 

' 

1 

: ! 
i 

1 i 

1 

! 

1 

1 i 

1 

1 
i 

1 

! 

i 

: 

' 

1 
1 
' 

1 

1 
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Studiengangi Abschluss Fach- TH UNI UNI UNII UNI UNI UGH UNI DSH UNI iUGH UGH UGH
1 

Studienrichtung semester AC BI BO BN DO D E K K MS PB SI w 
Italienisch (LAS II) 2. 1i 

3. 2i 

4. 13 

Klinische Linguistik (Magist!:r, 3. r! 
·1 Hauptfach) 5.-9. 6;1 

Kommunikations- (Magisttr, 3. 74 

wissenschaft Hauptfach) 

Lehramt Primarstufe (Staatsexamen) 2. 73 65 
3. 125 138 

4. 63 55 
5. 109 116 
6. 55 46 

Medienplanung, Medienent- (Diplom) 3. 102 

wicklung, Medienberatung 
(intei,:riert) 

Medienwissenschaft (Magist~r, 3. 142 
Nebenfach.> 5. 124 

7. 108 
9. 93 

Medienwissenschaft (Diplom) 3. 

1 

60 
(inte2riert) 5. 60 
Medizin/Vorklinischer Teil (Staatsexamen) 2. 135 16i 161 142 

3. 269 299 133 164 162 161 140 

4. 130 162 161 140 
Medizin/ Klinischer Teil (Staatsexamen) 1. 183 232 104 113 180 134 131 

2. 79 104 112 96 133 130 

3. 183 232 104 113 180 134 131 i 

4. 79 104 112 96 133 130 

5.-6. 262 232 208 225 276 26i 261 

Molekulare Biotechnologie iOiplomi 3. 30 
5.-6. 30 

Ökologie (integrierti (DiplGlll) 3. 69 ! 
Pädagogik (Diplom) 2. 90 

3. 300 91 180 
4. 90 
5. 68 
7. 52 

9. 38 
Pädagogik (Magister, 2. 10 

Hauptfach) 3. 47 20 
4. 10 
5. 36 

7. 28 

9. 21 

Pädagogik (Magister, 2. 20 
Nebenfach) 3. 44 40 

4. 20 

s. 32 

7. 24 

9. 17 ' 
Pädagogik (LASII) 2. 10 

3. 18 
4, 8 
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Studiengang! 

Studienrichtung 

Pharmazie 

Politologie 

Politologie 

Psychologie 

Psychologie 

Psychologie (integriert) 

Rechtswissenschaft 

Regionalwissenschaften 

Lateinamerika 

Romanistik 

Sonderpädagogik 

Sonderpädagogik 

: 

! 

' 

1 

! 

Abschluss 

:staat~examen) 

(,',\agister, 

Hauptfach) 

(Magister, 

Nebenfach) 

! 

(Diplom) 

(f„fagister, i 
i Nebenfach) 
! 

' 

(Diplom) 

(Staatsexamen) 

' 

(Diplom) 

(Magister, 

Hauptfach) 

(LASII) 

(USP) 

Fach- 'u 1 TH , NI 

I 
UNI 

semes!er AC , BI I BO 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

i. 

8. ' 
2. ' 

t 
4. 

3. i 

5. ! 

i 
: 

i. 

9. 

2. 
1 

! i 

3. 113i 128 
; 

5. ' 122· 

7. i 
! 
' 9. 

2801 5.-9. 

2. 66 i 
; 

3. 127 47· 

5. 

7. 

9. 

5.-9. 971 

3. 

2. 169: 
' 1 

3. 324 

4. 169 
; 

5. 
\ 

7. ; 

2. : 
3. 

4. 

2. 

3. 

4. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. i 
8. i 

-1 
1 

2. 

3. 

4. 

:,. 

6. 

7: 

8. 

1 1 
UNI UNI LNI : UGH! UNI i DSH UNI UGHUGHIUGH 

1 ' 1 

BN DO D E K 1 K i MS PB SI 1 w 1 

7i so: 69 
' : 

75 50: 6"'' /' 

73 481 65 

71 48; 63 

69; 46' 61 i 67 46 59 i 
65- 44 57 : 
36! 1 

1 
- 74' ! ! ' 

~51 ; 

76 

55 

40 ! 
28 

1 

82 64 83 110 

82 60 78 

82 56 73 

82• 53 68 

1 275 

1 
1 ! 34 32, ! 

32 
; 30 

28 

i 69 

230 

208 421 

225 

208 

208 

i3 

118 
' 

56! l 
; 

; 50' 

83' 
; 

36j ; 
: 

2 18 

8 ' 
2 

8 

2 

8 i 
2 1 

56 187 

176 

53 

167 

50 

158 

47 i 

! 

1 

; 

' 

1 

! 
; 

1 

i 

: 

1 
1 

! 
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Studiengang! 1 Abschluss Fach- ! TH UNI 1 U,ll UNI ur-.:11 LNI lliGH Lf'.;1 DSH Ui',;I i UGH: UGH UGHI 
Studienrichtung i semester j 

1 
' 

1 
AC BI 1 BO BN DO D E K K MS PB SI w 1 

Sonderpädagogik (L'.SPl 
1 

41 
! 

! 2. 1 

(Zusatzstudium) ' ' 
Sozialpädagogik (LASII b) 3. 55 

: 5. 51 

Sozialwissenschaft <Bachelor) 3. 133i 
' 

Soziologie (;\-tagister, 3. ' 61: ' ' i 

! 
:".:ebeniachj 5. 44: 

! 

1 

; i. 32 

9. 23 

Spanisch ; (USII) 2. i 34 1 ! 
1 1 : : 3. 52 

! : i 
4. 26 ! ' 

Sport (Diplom) 3. 41 I : 

5. 1 327 
i 1 : 6. 218 

2.-7. 301 i 

2.-4. 771 

1 5.-8. 82 
Theater-, Film- u. Fernseh- i (Magistei, 3. 

1 

' 
43 

! 
wissenschaft ! Hauptfächi i 
Theater-, Film- u. Fernseh-

! 
(;\-\agister, i 3. 90i 

1 i wissenschait Nebenfachi 1 

Umweltwissenschaften :Diplom) 3. 30 
1 

5.-9. 90 
Völkerkunde (f.,-\agister, 3. 29 

Hauptfach) 

Völkerkunde : (~1agister, i 3. 49 
l''it:bimiach) 

; 
; 
i 

Volkswirtschaftslehre (Dip!om) 2. 
1 

51 

1 3. 
1 

94 

4. 42 : 
1 1 

Volkswirtschaft sozial- (Dip:om) 2. 29 

1 

! 
wissenschaftl. Richtung 3. 52 

4. 26 i 
Wirtschaftsinformatik CDiplc-r.,) 3. 123 1 

5. 107 

' 7. 94 i ' 
1 9. 82 i 

Wirtschaftspädagogik (Diplom) 2. 23 ! 

3. ! 45 ! 
' 4. ! 20 1 : 

Zahnmedizin i {Sta:at:,;examen; 2. i 30 1 48· 
" 

l 

51 I 
1 

' 31 44' -? 4i 3. :,_ 

4. ! 30 4i 

5. 49 30 42 49 45 i 
1 

6. 29 ' 
; -16 1 

i. 48 29 • 1 
! 

47 -14 
: 

ß. 28 

1 

-44: 

9. 4i 29 39; 45 43 

1 10. 27 1 43 i 



774 Gesetz- '"...'.:.!:.d ~.rerordnungs~latt iür das Land 1-.;orC.r:=.e:!:.-\Ves:falen - :r,;r. 56 YO!l: 29. Dezerr:ber 2000 

Zahl der Studienplätze 111 höheren Fachsemestern gemäß der Verordnung 
vom 13. Dezember 2000 (GV. KRW. 2000 S. 769) 

II. Fachhochschulstudiengänge 

St:.adiengang/ 
Studienrichtung 

Allgemeine Informatik 

Angewandte lnformatilcJ 

K1Jmmunikationstechnik 

Architektur 

Bauingenieurwesen 

Deutsch-Britischer 
Studiengang Techn. 
BetriebS\virt.schaft 

Informations- und 

Kommunikationstechnik 

Innenarchitektur 

International Busine,s 

Deut;ch-Briti;ch 

International Business 

Deutsch-Französisch 

International Busine5s 

Deutsch-Niederl.indi,ch 

International Business 

Deutsch-Spanisch 

Lar.dschaft;architektur 

,\.1edieninformatik 

,\-1edientechnik 

;'.-1edizini;che Informatik 

Sozialarbeit 

Sozialmanagement 

Sozialpädagogik 

Technischer Journalismus 

Technische lnforrr.atik 

Übersetzen!Do!metschen 

Verbundstudiengang 

Betriebswirtschaft! 

Wirtschaftsrecht 

Verbundstudiengang 

\Virt;chaftsinformatik 

Visueile Kommunikation! 

Grafik-Design 

Wirtschaft 

\Virtschaftsinformatik 

\·Virtschaftsingenieur

wesen {Zusatzstudium) 

Ab-

J (D:plam) 

<Diplom; 

!D:piom) 

{Diplom} 

(Diplom} 

(Di?iom~ 

(O:plorn) 

{Diplorni 

(Di;,!om) 

{Diplom) 

(Diplom) 

~Bachelo?") 

(Diplom) 

<Diplom~ 

<Oiprom~ 

~Diplom) 

(Dip:om) 

CDipkm} 

{Diplc;r:1) 

{fäpl::>m} 

(Oip!om! 

{0:plomj 

(Diplcm; 

i:Diplcm) 

rriester 

3. 

3. 

3. 

5. 

3. 

5. 

3. 

5. 

7. 

3. 

5. 

7. 

3. 

5. 

7. 

3. 

3. 

3. 

3. 

3. 

5. 

3. 

5. 

7. 

3. 

5. 

7. 

3. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

3. 

3. 

'4. 

5. 

7. 
3. 

3. 

3. 

3. 

5. 

3. 

3. 

2. 

3. 

4. 

5. 

3. 

5. 

3. 

t;GH 

Essen 

73 

71 

47 

85 

46 

21 

42 

21 

FH 
Bie:e
leld 

- Wintersemester 2000/2001 -
1 FH FH ! FH FH FH 

Dort- i Gel~a- tippe 

mu~d D "dori ;..:rchen KOln Abt. 

ische FH 

Ab:. 

Cet:r,old H~gen 

1 

1 

70 

129 

123 

117 

150 

15ol 

150 

17. 

19 

15 

20 

30 

115 

102 

90 

35 

101 

101 

98 

97 

81 

81 

66 

i 

48 

48 

48 

92 

92 

92 

99 

238 

106 

96 

95 

95-

! 

61 

61 

61 

1 

1181 
114 

77 

74 

229 

210 

176 

176 

175 

60 

1 

1 

17 

17 

17· 

1 

fH • 

Mi;n;ler 1 

1sol 

26 

30_ 

26 

66 

79 

66 

72 

156 

72 

FH 
Krefeld 

Abt. 

t-.~G 

i 

43: 

38 

34 

20-

106' 

97 

89 

88 

86 

84 

Anlag~ 1 
fH FH 

Rf:~in • Rhein-

Sieg Sit:~ 

Ab!. Abi. j 
St.Aug. R~eicb. j 

103i 

30 

60 

60 

59 

1 

1 

56 

64 

51 

! 

i 
1 

1 
1 

1 
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Zahl der Studienplätze in höheren Fachsemestern gemäß der Verordnung 
vom 13. Dezember 2000 (GV. KRW. 2000 S. 769) 

1. Studiengänge an Universitäten - Sommersemester 2001 -

775 

Anlage 2 

Studiengangi 

1 
Abschluss fach- TH 1 u:-.:1 ! LNI 1 LNI UNI: UNI lliGH; UNI 

! 
DSH UNI ,~GHlucHlvGHI 

Studienrichtung 
D I E 1 MS : PB I SI ! W 

Allgemeine 

Sprachwissenschaft 

Anglistik 

Anglistik 

Architektur 

Betriebswirtschaftlehre 

Biochemie 

Biologie 

Biologie 

Biologie 

Deutsch 

Deutsch 

Deutsch als Fremdsprache 

Film- und Fernseh-
wissenschaft 

Film- und Fernseh-
Wissenschaft 

Französisch 

Französisch 

Germanistik 

j (Ma_gister, 
=Haupttac.'JJ 

. {;'..-1agister1 

!Hauptfach) 

! (LAS IIJ 

i 
i (Diplom} 

1 

l {Diplom) 

(Diplom) 

{Diplom) 

(L.\51) 

CUSIIJ 

(LAS 1) 

1 
CLASIIJ 

i 
1 (Maghter. 
;Hauptfach; 

i 
1 

t'-,,1agister, 
HaupifächJ 

(f-liagi:;ter~ 
Nebenfachi 

(LAS 1) 

(L.\511) 

(Magi::;ter, 
Haupüach; 

1 

1 

; 
i 

1 

1 

1 
: 
' 

i 

1 

5eme:;ter 

2. 

4. 

2. 

3. 

4. 

2. 

3. 

4. 

2. 

4. 

6. 

8. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

2. 

4. 

2. 

4. 

2. 

3. 

2. 

4. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

2. 

3. 

4. 

2. 

2. 

4. 

5.-9. 

2. 

4. 

2. 
3. 

4. 

2. 

3. 
4. 

2. 

3. 

4. 

AC 

! 

! 
! 

i 
! 

1 

234, 

2281 

222/ 
1 

216i 

1 

! 
' ' 

' 
1 

i 
1 

' 

1 

BI BO 

1 
1 

! 

i 

! 

30. 

25' 

1 
1 

1 1 

36. 

341 i 
! 

' 
1 
i 
1 
i 
i 

1 
! 

31 i 
1 

1 

95
1 

86' 

1491 

1 

74 

69 

! 
i 

BN DO i K K 

1 

1 
51i 1 

! 
1 

' i 33. 
! 108i 1 

1 
1 

1 
511 
83! i 

126: 
! 641 

1 

1 
i 101. 

1121 1 i 98 

1 1 i 
19üJ 

1 

5171 447 ' 
1 ' 

1 1 
252 1 

1361 
1 

192! 487; 406, 

1 
! 

1 
2381 124, 1 

! i 368! 
1 

186 459: 

i 1 2241 112, 

1801 
432 3341 

1 ml 102· 1 1 

1 
' ' 1 

1 i i 1 

1 ! ! ! 174
1 

1 1 

1 ; 158i 

1 331 

1 

! 
38 ! 
69 ! 

58 i i i 
1 1 

36 

17 

1 
1 

1 32 

i 15,I i 1 28 1 

i 1211 ' 
1 

! 
i 52! 1 

1 109i 
! 

1 

1 1 
1 

1 
! 

1 

1 

1 
1 

1 
1 i ; 

; 

1 
i 
1 

23 1 

1 9 

1 
! 

1 16 

i 1 

70 1 ! ' ! 
; 

35 

-:,3 

179 

157 
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Studiengang! Abschluss - h 1 TH UNI UNI I UNI UNI UNI UGH L:NI ' DSH 1 LN! UGH UGH·1 LGH : ,ac - i 
Studienrichtung 1 semester: BI I BO , B:S-

1 : 
AC i DO D E K 

1 
K MS PB SI j W 

Geschichte (Magist~r, 
! 

2. 

1 
1 

761 ! i 
Hauptfach) 3. 

1 

36 

1 1 4. ' i 60 

Geschichte 
1 

1 2. 1 1 101 

1 
1 1 

! ! (LAS IIJ 

! 3. ! 
1 

46 
i i 1 

i 1 i -• 82 1 ... ! 1 : 

Italienisch ! U.ASII) 
; 

2. 
1 

1 

: 
30' ! 

1 1 
! 

3. ! 141 

1 
' 

1 

1 

i 4. 231 : 
Klinische Linguistik (.\.1agister, 2. 1 ~:1 

1 ! 

i : 

Hauptfach; 4. 

' 5.-9. 1 46' 1 

Kommunikations- (~ ... 1agister, 

1 

2. 74 

1 

i 
1 wissenschaft Hauptfachi 4. 741 1 i 

Lehramt Primarstuie (513.atsexa.men) 2. 
1 ! 1341 

151 

1 

: 

1 

3. 

1 

68 68-

1 
4. 

1 

117 12ii 

1 

5. 

1 

59i ·oJ 1 

6. i 1021 1~6, 1 1 

Mediengestaltung 1 (Bachelor) 2. 25 1 i ! 
Medienplanung, Medienent- (Diplom) 2. 

1 
1 

1 

105 

1 
wicklung, Medienberatung ! 

1 (integriert) ' 1 : i 
Medienwissenschaft (Diplom) 2. 

1 

1 

1 

601 ! ! 

(integriert) 4. ! 60: 

6. 1 60 

Medienwissenschaft (,'.1agister, 2. 

1 
1 

! 

1 

153 
1 

1 1 

Nebenfach) 4. ! 133 i 

6. i 116 i i 

l ' 8. ' 101 1 1 

MedizinfVorklii,ifcher Teil (51.J.!tsexamenl : 2. 269 309 135 167 166 161 141 1 1 

3. 133 164 161 1-11 

4. 269 288 130 162 159 161 139j i 
Medizin/Klin;scher Teil (5taat::~,~m~n.: 1. i9 l 104 112: 96 133 1301 ! 

2. 183 232 104 113 180 134 131-

3. 79 

1 

2321 

104 1121 96 133 130i 
1 4. 183 104 113· 180 134 n1! ; 

5.-6. 262 232 208 225, 276 267' 261i ; 

Molekulare Biotechnologie (Diplom) 2. 30 

1 
1 

! 

1 4. 301 
1 1 1 

1 
5.-6. 30 i 

Ökologie (Diplom) 2. 1 

1 
71! 

(integriert) 4. 6i, i 

Pädagogik 1 (Diplom) 2. 

1 
3001 104: 

1 

180 

3. 

i91 
90' 

1 

4. 300 1801 

6. 

1 1 

60: 

1 8. 45i i i 
Pädagogik 

1 

(Magister, 2. 
1 

531 201 1 Hauptfach) 3. 

1 

10· ! 
; 
; 

4. 

i 
411 191 

i 

1 

6. 32· 1 
8. i 24 : i 1 

Pädagogik {,\.1agister, 2. 
1 

1 52 401 ! 

Nebenfachj 3. 20 i 
4. 

1 

38 401 ! 
6. 28 

8. i i 20 1 

Pädagogik (LAS II) 

1 

2. 1 

1 

1 1 191 
1 1 

1 

3. 

1 

9, 
1 ' 1 i 4. 1 i li : : 
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Studiengang/ 1 Fach-
; 

TH LNI u;-.;1 LNI : UNI 1 Ll',;I 
IUGHI UNI i DSH 1 UNI :LGH UGH LGH! Abschlu;s 

! 
, ! l K j Studit=nrichtung ; ~emester AC BI BO BN DO D 1 E K ,\-\S ! PB SI w 

1 ' 1 

Pharmazie (St<iatsexamen} 2. 77; 51 69 

3. 75i 49 67' 

4. 73! 49 65' 

5. 71 47 63 

6. 69 47 61 
,. 67 45 59, 

3. 65 45 57j 
Politologie {,\ia::_;istei~ 2. 76 

Hauptfächj 3. 36 

4. 73 

Politologie (,\1agi;ter, 2. 90; 
N~beniach) 4. 65: 

6. 47-

8. 34j 
Psychologi;; (Diplom) 2. 118" 132 82 65 86 115 

4. 107" ,.,~ _::, 82 62 80 105 
6. 118 82 58 75 

8. ! 82 55 70 

5.-9. 1851 184 

Psychologie (:'~-tagi.!tH, 2. 155 51 ! 35 32 
,'-,,tebenfä.ch) 3. 54. 

1 
4. 104 43, 33 32 

6. 31 

8. 29 

5.-9. 66 

Psychologie (integriert) (Diplom) 2.-4. 139! 

R;;chtswissenschait CStaatsexam~n) 2. 324 208 426 

3. 169 22i 

4. 324 208 416: 

6. 208 

8. 208 

Regionalwissenschaften (Diplom) 2. ml 
Lateinamerika 3. 64 1 

4. 103 

Romanistik (:\ia~iEter, 2. 96. 
Hauptfach) 3. 421 

4. 71 

Sonderpädagogik <L'.S II) 2. 8 3ol 

3. 2 

4. 8 

5. 2 

6. 8 

7. 2 

8. 8 1 

Sonderpädagogik (LASPJ 2. 181 377i 
1 3. 54 

4. 

1 

172 

! 
i 

5. 51 1 

1 1 

! 

6. ! 163 ; 

7. ! 1 49 

8. i 154 j i 
Sonderpädagogik 2. 1 

1 
1 

1 

' ' CL~SPJ 15 
1 

(Zusatzstudium) 
! ! i ; i i i 1 

Sozialpädagogik (l.ASII bJ 2. 
1 

' 58 ! 
1 

4. 53 1 

Sozialwis,enschait ~Bachelor) ' - 1 

1 

1 

1 

2. ! ..---a• 133 1 1 

1 

--... -~-

1 1 4. 133 i 

Soziologie 2. ' 1 1 
i2 1 

' 

1 

(~ .. 1agistt:r, 
' 

! 

Nebenfach; 1 1 ! 4. 1 "? 
1 :,_ 

1 1 

6. 3; 

1 B. 1 1 i 2i i i i i 
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Studiengangi 

Studienrichtung 

Spanisch 

<:port -

Theater-, Film- u. Fernseh-

wissenschaft 

Theater-, Film- u. Fernseh-

wissenschaft 

t.:mweltwissenschaften 

Völkerkunde 

Völkerkunde 

Volkswirtschaftlehre 

Volkswirtschaft sozial-

wissenschaftl. Richtung 

Wirtschaftsinformatik 

Wirtschaftspädagogik 

Zahnmedizin 

Abschluss 

(USII) 

tDiplom' 

! 

t>.lagister. 
Hauptfach) 

(Magister, 
Nebenfäch) 

(Diplom) 

(,\.1agister, 
Hauptfach; 

{,\.1agi:,ter, 
Nebenfach; 

(Diplom) 

<Diplom) 

(Diplom) 

! 
(Diplom) 

(Staat5-examen_; 

: 

Fach- 1 

.s:eme.;ter 

2. 

3. 

4. 
') .. 
4. 

5. 

6. 

2.-4. 

2.-7. 

5.-8. 

2. 

4. 

2. 

4. 

2. 

4. 

5.-9. 

2. 

4. 

2. 

4. 

2. 

3. 

4. 

2. 

3. 

4. 

2. 

4. 

6. 

8. 

2. 

3. 

4. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

' 

' ' 

1 
! 

1 
1 

' 

TH 

AC 

51 

50 

49 

47 

46 

i 

; 

L~I 

BI 

41 

41 

82 

30 

30 

60 

i 

i 

: 

' 

UNI 

BO 

301 

i 
i 

! 
! 

i 

LSI 

BN 

31 

30 

31 

29 

30 

i 

1 
! 

1 

28: 

29 

28 

28 

U1'1 j USI ! UGH 1 

DO J D . E / 

i 

1 

! 

; 

1 

l ! 

! 

i 
! 

1 

i 

1 

1 

' 

1 
! 
; 

' ' 

45 

43 

42 

: 40 

38 

UNI I DSH, 

K K 

60' 

30 

45! 

1 
43i 

431 

99; 

82 
1 

1 

301 
1 

28! 
' 53' 

46, 

103 
46 

85 

55 

28 

50 

131 

115 

101 

88° 
48 
22 

42 

53 

51 

48 

-16 

45 

219: 

326/ 

879 

1 

; 

UNI I t;GH 

.\.1S j PB 

! 

i 

! 

47 

-18 

46 

46 

45 

45 

::1 
42 

UGHiUGH: 

SI W 

' 

i 
1 

i 

1 

1 i 

! 

' 

' 1 

i 
i 

i 
' 

; 

' 
1 

' 

' 
1 

1 
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Zahl der Studienplätze in höheren Fachsemestern gemäß der Verordnung 
vom 13. Dezember 2000 (GV. NRW. 2000 S. 769) 

II. Fachhochschulstudiengäni e 

Studiengang! 
Studienrichtung 

A:lgemeine lniormatik 

Am!ewandte Biologie 

Angewandte lnformatikl 

Kommunikationstechnik 

Archite:ktur 

ßauingenieunvesen 

Deutsch-Briti;cher 
Studiengang Techn. 
Betriicbs·,,..;irtschaft 

lnformat;ons- und 
Kommunikation5technik 

lnnenar-chitektur 

International Business 
Deutsch-Briti~ch 

International Bu~iness 
Deutsch-Französisch 

International Business 
Deutsch-c",,,;iederländisch 

International Busines:; 
Deutsch-Spanisch 

Landschaftsarchitektur 

1\-tedieninformatik 

Medientechnik 

. \.1edizinische Informatik 

Sozialarbeit 

Sozialmanagement 

Sozialpädagogik 

Technischer Journalismus 

Technische: lnform2tik 

Cbersetzen!Dolmetschen 

Verbundstudiengang 

Betrieb.s,..,·irtschaft! 

\Virtschaftsrecht 

Verbundstudiengang 

\Virtschaftsiniormatik 

schlus:; 

~Dii;lom: 

!Diplorn~ 

€Diplom: 

!Dipk>m) 

<DiplD:n> 

(Di;ilom) 

~Dipbrn> 

{Diµlom) 

(Diplom; 

{Di;:lom) 

:Diplom) 

!Diplor:11! 

(Diplom) 

{!!;;;chebr! 

{Diµ!om) 

(Dip!om> 

(Diplom) 

{Diplom: 

{Diplom; 

{Oip:om) 

{Diplnrn} 

Visuelle Kommunikation J :Diplom} 

Grafik~Oesign ; 

\Virl5chaft 

\&11'irtsch2ftsinformatik 

\•✓irtschait5ingenieur

wesen (Zusatzstudium) 

{Diplom} 

<Diplom) 

:Diplom} 

Fach5e

me5ter 

4. 

2. 

4. 

6. 

8. 

4. 

6. 

4. 

6. 

8. 

2. 

4. 

6. 

2. 

4. 

2. 

2. 

2. 

2. 

6. 

4. 

6. 

8. 

2. 

4. 

6 • 

2. 

4. 

2. 

3. 

5. 

6. 

2. 

4. 

2. 

3. 

4. 

6. 
2. 

4. 

2. 

2. 

4. 

2. 

4. 

6. 

2. 

4. 

2. 

4. 

2. 

3. 

4. 

5. 

2. 

4. 

6. 

L,;GH 

i:ssen 

74 

72 

70 

66 

46 

il3 

42j 

21 

.n 

FH 

Biele

feld 

50 

50 

sol 

FH 

Dort

mun::1 

70 

133 

126 

120 

116-

150 

150 

150 

18! 

19 

17 

20 

30 

30 

122 

108 

96 

37 

33 

1 
1 

102) 

100· 

99 

96: 
81 

81 

81 

68 

- Sommersemester 2001 -
FH 

D'doi"t 

48 

48 

48 

92 

92 

92 

451 
45 

45 

99 

99 

106 

106 

96\ 

95 

95: 

FH 

Gel!:i.an

kirche:1 

61 

61 

61 

61 

FH 

Köln 

uo: 
116 

112 

83 

80 

77 

7-J 

239 

219 

201 

252" 
2-10 

1761 
176 

175! 

L::, 1 ;,;~~~-H 
Abt. I Abt. 

Detmold I H.ig-::n 

! 

60 

17 

17 

17 

17 

1 

FH 

Münsle, i 

150 

30 

26 

30 

79 

66 

79 

156 

72 

156 

FH 

Krefeld 

Abt. 
,.,G 

46 

41' 

36 

20; 

20! 

111 

102 

93 

88! 
86° 

84 

501 50 

Anlage 2 
FH 

P.:hdn• 

Sie~ 

-~.bt. 

St.AuR;. 

301 
107 

100 

44 

30 

60 

60 

59 

FH 

?..heir. -

Sieg 

A!::t. 

Rheinb. 

1 

1 

! 

! 

671 

s.i! 
61 

- GV. l~RW. 2000 S. 769. 



780 Gese:z- :.:.r:.d Ve:'Crdn:.:.ngs:Jlat: i::r cias :...a~C. 2~0:::-d:hei!:-\.Vest::2.len - r-,.;!°. 56 Yom 29. Deze~~e!:" 2000 

Anlagen 

Verordnung 
zur Anderung der Verordnung 

über die Festsetzung von Zulassungszahlen 
und die Vergabe von Studienplätzen im ersten 

Fachsemester 
für das Wintersemester 2000/2001 

Vom 13. Dezember 2000 

Au:grunci von §§ 1 unc. 2 Sa'::z 1 des Gesetzes zi.;.r 
Ratifizier~ng ä.es Staatsvertrages übei„ C.ie Verga:Je von 
Studien-alätzen vom 14. ::Yiä::z 2000 (GV. ::-JRW. S. 238) :.!1 
Verb:.ndÜ:2g r.:iit Artikel 16 Abs. l des S'.:aatsve:·trages 
übe:: d:.e Vergabe von Sti.;.ciienplätzer: vom 24. Jur::. 1999 
und c.er §§ lQ Abs. 2 und 11 des Z,Yeiten Gesetzes über die 
Zulassung zu.TI Hochscl:.uls'.:udiurr:. in i';"orc.rhein-Westfa
len (Hochsc!lul.zulassungsgesetz :'1'\V 1993 - HZG ~-V! 
1993) voE1 E. :ii.Iai :993 (GV. :XR\V. S. 204), geänc.e::t fr..ir-ch 
Artikel V des Gesetzes vom 6. Jul:. 1993 (GV. SRW. S. 476). 
1.vird vero~dne:: 

Artike~ I 

Die A:1lagen zt.: c.er Verorci.l1:.mg über die Festsetzung 
von Zw.ass-..;_ngszahien i.;.r:d die Vergabe -von S"':ud:.er:plät
zen im ersten Fachsemester für das "\Vir:tersemes:er 
2000i2001 vom 4. Juli 2000 (GV. :.--mw. S. 532) ,,:erden 
durc:i. die Anlagen zu dieser Verord..'1.ung ersetzt. 

Artü:el II 

Diese Ve::or-dnung tritt m:.t Wirk,mg vom l. Juni 2000 in 
Kraft. 

Düsselc.orf, den 13. Dezember 2000 

Die :Slir..:.ste::in 
:für Schule, Wissenschaft unc. For-scni.:.ng 

des Landes ::-Jordrt.ein-\Ves:faien 

Gabr:.ele B ehler 
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Anlage 1 
Zulassungszahlen in zentralen Verfa:hren 

- Universitätsstudiengänge -

Studiengang 

- U.niversitätsstudi&ngänge 
ohne Lehrämter -

TH 
AC 

Uni Uni Uni Uni Uni : U-GHi U-GHi Uni ' DSH j Uni : U-GH) U-GH\ U-GH 

~ 00 ~ 00 D 00 E K Ki~ ffilffilW 

Architektur, Diplom A 237 . . i 'l 9 . : l ; i i 
---•-U•••""•HUouuoo•n•••uH••••••uoo•U•••• .. •Uu•u• ........... ,o. ... o••n••~ .. •••••••••C••••• .................... J•uu• .. ••••J uuu••oo ........ u, ............. ,.o,. ... • .. •••••4-•• .. •••••ofou••••••• .. l•uoou""••LJ••••--••••" 

Betriebswirtschaftslehre, Diplom V 415 1 i 461 i 1 1 · 201 1 j . 2461 5331 i 4691 1 ! ........................................................................................................................... , ...................................................................................... ······· .. ··.··· ..................... . 

3lologie, Dipiom V i09 I 86 j 204 j i64 I ! i76 j j ! 182 j l 141 1 1 ! 
............................................................................ • ........................ 4,, ........... ,- .......... , .................................................. -,. ........... ~ .......................... , ......................... , .......... .. 

Geographie.Diplom A I l 1i5 j 54 i 1 1 1 1 321 l se l l l 

:::::::~~:~"" -----: ·-::··1-------i ·-;:-I-~:-1------1---~ -l--------i------1-··=···l-------l-~~--l------l-----i-----
............... _ ............................................................ ........... a::, ........... ~ ........... c,, ................................................. ., ........... o) ........... ,;. ........... <(,, ........... f ·•~ ................... , ........... . 

Kunstgeschichte, Mag. • NF V 25 1 1 24 1 41 1 1 1 1 l 1 29 1 1 24 1 l 1 

Lebensmittelchemie, Staatsexamen V 1 1 l 10 ! 1 1 1 1 1 1 38 1 ! 1. i4 
..................................... _..................................... .. .... u ... •:, ...... ,,, .. ,e. ........... , .................................... , ........................ 4' ........... -,. ........... ,c. .......... , C ....................... , ........... , 

Medizin, Staatsexamen A 269 i 1 320 ! 1381 l 169 l 1 1691161 1 1 1421 1 l 

Pädagogik, Diplom ( II ) 
• wahlweise auch mit heilpädagogischer 

Pharmazie. Staatsexamen ..................................... __ _ 
Psychologie, Diplom A ! 124 ! 136 ! 82 ! ! 67 ! ! ! 89 ! l 120 ! ! ! • 23 
............................................................................ ........... ,o, ........... <-............................................................... , ........... .,. ........... ,0, ........... ,c. ........... c ......................... , ........... . 

Rechtswissenschaft. Staatsexamen V 1 3341 324 1 4051 1 2oa l 1 ! 431 1 l 3931 1 1 

Sport,. Diplom ................................................ A •..••.•.••• 1 ... 41 ••• 1 ... 53 ... l ........... l ............ l ............ 1 ............ 1 ........... 1 ........... l .. 332 .. i ........... l ........... l ............ l .......... :: 
Wirtschaftsinformatik, Dlplom A 1 1 i I j I l-1ss l 140 1 1 ,ss l • 111 I • 5t 1 

Zahnmedizin, Staatsexamen A 52 . . ! 32 . . 46 . . . 54 . . 48 1 . . . 

- Lehramtsstudiengänge -
Erste Staatsorüfung für 
das Lehramt für die Primarstufe A 120 162 144 165 507 i 138 102 101 

: 

Erste Staatsprüfung für / l 1 j 1 1 j 1 ' 1 1 

das Lehramt für Sonderpädagogik A i i i i 186 i i ! i 392 i i ! ! ! 
Abschluss ·1:rsfäslaalsprdfüno ·mr·das ................. t····· ...... t ....................... ! ............ ! ............ , ............ t····· .. ····t· .......... ; ........... ; ........... 1···· ........ ! ............ !············ 

~~:i:::t.~~.~.~:~ .. ~~.~~~~~.~~'.~~:.'.'. ............... A .... 11.J .. 37 ... 1...34 ....... 45 ... • ............ 

1 

.... 37 .............. 1. .. 41 ... L 76...l ........... l...64 .. J _ ..... ·..I. ......... ..I .......... .. 
Sonderpädagogik A i i 8 i i 40 i i ! i i 

i i ! ! i ! i i i 

Abkürzungen: TH = Technische Hochschule A = Auswahlverfahren 

Uni = Universität V = Verteilungsverfahren 

U-GH = Universität • Gesamthochschuie . = integrierter Studiengang 

DSH = Deutsche Sporthochschule 



Anlage 2 

Zulassungszahlen in zentralen Verfahren 
-Fachhochschulstudiengänge -

FH FH 
Aachen Bielefeld 

Studiengang AC BI MI 

Architektur 
mit Eignungsprüfung A 
Architektur 

ohne Eignungsprüfung A 113 49 

Bauingenieurwesen A 192 91 

Landschaftsarchitektur A 

Sozialarbeit A 31 

Sozialpädagogik A 78 

Wirtschaft A 87 130 
Betriebswirtschafts-

lehre* V 

Lebensmittelchemie • V 

Psychologie • A 

Wirtschaftsinformatik • A 

FH = Fachhochschule 

FH 

80 

80 

99 

113 

U-GH = Universität-Gesamthochschule 
A = Allg. Auswahlverfahren 

FH FH 

DO D 

48 

136 

130 99 

185 252 

104 96 

FH FH 

Gelsenkirchen Köln 

GE BOC K 

168 

140 

90 

250 

153 99 177 

• = Integrierter Studiengang 
•• = Modellstudiengang 

FH FH FH FH 

Lippe Münster Niederrhein Rhein-Sieg 

DT MS KR MG St.A Rhb. 

131 

60 

94 150 

30 •• 49 

79 •• 116 

156 90 61 70 

U-GH U-GH 

Paderborn 

E PB HX 

76 96 

88 

42 

69 

78 53 

U-GH U-GH 

SI w 

110 

151 

12 

47 

26 

-:1 
CO 
1-..:l 

0 
(1) ,,, 
"' .; 
1 

,: :j 
p, 

< 
"' ,, 
R 
F: :1 
~ 

~ 
~ 
:.~ 
~ 
~ 
~ 

n, 
~ 
m 

~ 
~ :1 
n, 
~ g 
p, 

R· 
"' ~ 
1 

~ m 
m 
rl 
I!, 

p~. 
"' :1 
1 

~ :• 
~ 
~ 

d 
R 
M 

~ 

u 
"' N 

"' j, 
ro ,, 
M 
0 
0 
a 
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Ar:lage 3 

Zulassungszahlen für örtliche Zulassungsbeschränkungen - Universitätsstudi&ngänge -

Studiengang: 

- Univ.ersitätsstudiengänge 
ohne Lehrämter -

.Ä.gyp:o!ogie, 

r..-1agistei - Hauptfach ..................................................... 
- Nebenfa;:;h 

0000000 ooooOoHoOOoOoooOooooooooOoooooooooooooooo • ooooooo,ooooooooooooooooo 

AUgemeine Sprachv-,;issenschaf<;:, 

Magister - Hauptfach 
.......................................... ,u.,, ••••• 

Ac1gewandte t(ommunikations- u. 

~-1edier:wisaerischaft. 

Bacheier 
•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••oo••••••••••••••n•o 

Ar.ge\va!")dte Kultu~wissenschaft, 

Magister ! Piom. - Nebenfach 

Anglistik . 

...................... Magister -. Hauptfach .............. . 
Bio~her:-1ie, Diplom 

Biote~r.nclogie, 

Dip,orr. 

DecJ:sch als Frr,mcispr3che. 

Mag,ster .- Hauptfach •••...•.••..•.• 
- Nebenfach 

Dsu!sches und Europä:sch~s 

\Vl~schaft.srecht, 

...............•...... D:plom ...............•.•......•............... 
Film- u. Femseh-..1;issenscha:=t: . 

. Magis!er .... H3.uptfach ............. .. 
- Nebenfach 

Gecgraph,e-. 

Magister - Hai.:ptfach ............. .. 

- Neter.fach ............................................................................ 
Geoinfc:-mati~. 

Di;:,lom 

Geo!cgie, ..... Dip:om ...................................... .. 
Ge~manistik, 

Magister - Hauptfach 

Ges::r.:chte, 

Magistsr - Hauptfach 

Gesundheitsökonomie, 

Diplom ........................................................................... 
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